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Notdienst der Apotheken
Freitag, 27.01. 
Iris-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein (Marlen), 
Narzissenweg 1, Tel. 07854/7083, Fax 07854/985895

Samstag, 28.01. 
Stadt-Apotheke Kehl, 77694 Kehl, Rhein, 
Hauptstr. 75, Tel. 07851/2455, Fax 07851/72559

Sonntag, 29.01. 
Post-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein, 
Hauptstr. 94, Tel. 07851/2033, Fax 07851/75789

Montag, 30.01. 
Rhein-Apotheke Auenheim, 77694 Kehl, Rhein (Auenheim),
Freiburger Str. 19, Tel. 07851/2100, Fax 07851/9569671

Dienstag, 31.01. 
Iris-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein (Marlen), 
Narzissenweg 1, Tel. 07854/7083, Fax 07854/985895

Mittwoch, 01.02. 
Lichtenberg-Apotheke, 77731 Willstätt, 
Hauptstr. 26, Tel. 07852/2272, Fax 07852/6008

Donnerstag, 02.02. 
Rosen-Apotheke, 77694 Kehl, Rhein (Bodersweier),
Querbacher Str. 3, Tel. 07853/595, Fax 07853/8519

Freitag, 03.02. 
Stadt-Apotheke Rheinau, 77866 Rheinau, 
Rheinstraße 12, Tel. 07844/918178

Servicenummer für Apotheken-Notdienst
Patienten, die eine Notdienst- oder Nachtapotheke suchen, 
können sich über die Telefonnummer (0800) 0 02 28 33  eine 
diensthabende Apotheke in ihrer Nähe benennen lassen. Der 
kostenlose Service der Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekenverbände will die bereits seit Herbst 2008 bundes-
weit einheitliche Mobilfunknummer 2 28 33  (ohne Vorwahl, 
für maximal 69 Cent pro Minute), oder SMS mit "apo" an 
diese Nummer, ergänzen. Letzteres kostet 69 Cent pro SMS. 
Mobile Web-User können unter www. 22833.mobi zur 
dienstbereiten Notdienst-Apotheke gelangen. Solche 
Apotheken-Adressen gibt es auch unter www.aponet.de 

WIR GRATULIEREN

❏  Legelshurst
27. Januar 1947 
Roland Rudolf Jäger, Messingstraße 32, 70 Jahre

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Wasserwerk Willstätt 
Zählerwechsel in Sand
Aufgrund ablaufender Eichzeiten müssen die Wasserzähler in 
Sand ausgetauscht werden. Im Zuge der Auswechslung der 
Zähler werden die Wasserzähleranlagen auf die Vorgaben der 
DIN 1988 und EN 1717  überprüft. Dazu müssen die Wasser-
zähleranlagen zugänglich sein. Das Wasserwerk bittet deshalb 
die Anschlussnehmer den Mitarbeitern des Wasserwerks 
Zugang zu gewähren, die Wasserzähleranlagen frei zu räumen 
und verschlossene Heizräume offen zu halten. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder 

Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Daten-

übermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Willstätt, BürgerBüro, Am Mühlplatz 1, 77731 Willstätt einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das 

Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Willstätt, Bürger-
Büro, Am Mühlplatz 1, 77731 Willstätt, eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 

Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Meldere-
gister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betrof-
fenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache.
 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 

übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeinde Willstätt, BürgerBüro, Am Mühlplatz 1, 77731 
Willstätt, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche 

Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldever-
ordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religi-
onsgesellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Willstätt, Bürger-
Büro, Am Mühlplatz 1, 77731 Willstätt, eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG
ABTEILUNG UMWELT

Natura 2000-Managementplan für das 
FFH-Gebiet 7513-341 „Untere Schutter 
und Unditz“ und die Vogelschutzgebiete 
7513-441 „Kinzig-Schutter-Niederung“ 
und 7513-442 „Gottswald“

Bekanntgabe der Endfassung 23. Januar 2017

Für die Gebiete des europäischen Schutzgebietsnetzes 
„NATURA 2000“ werden im Auftrag der Regierungspräsidien 
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nach und nach Managementpläne (MaP) erstellt. Mit Hilfe 
dieser Managementpläne soll der Schutz und die Erhaltung 
der in NATURA 2000-Gebieten vorkommenden Lebens-
raumtypen und Arten der FFH- und Vogelschutzrichtlinie 
umgesetzt werden. 
Der Managementplan für das FFH-Gebiet 7513-341 „Untere 
Schutter und Unditz“ und die Vogel-schutzgebiete 7513-441 
„Kinzig-Schutter-Niederung“ und 7513-442 „Gottswald“ ist 
fertiggestellt und steht zum Download bereit unter: http://
www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44926/

Die wichtigsten Ansprechpartner für die Umsetzung des 
Managementplans sind:

1) beim Landratsamt Ortenaukreis
•  Amt für Umweltschutz, Badstraße 20, 77652 Offenburg, 
 Ansprechpartner: Herr Kiefer, Tel. 0781/805-9490
• Landschaftserhaltungsverband Ortenaukreis, 
 Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, 
 Ansprechpartner: Herr Sieferle, Tel.: 0781 805 7317
• Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, 
 77654 Offenburg, 
 Ansprechpartner: Herr Kaiser, Tel 0781/805-7156

weiterhin für landwirtschaftliche Fragen: Amt für Landwirt-
schaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, Ansprech-
partner: Herr Harter, Tel.: 0781/805-7164

2) beim Regierungspräsidium Freiburg, Tel. 0761/208 - 0
•  Referat 56 - Naturschutz u. Landschaftspflege, Gebietsre-

ferenten Ortenaukreis
 Frau Dr. Harms   Friesenheim, Hohberg, Kippenheim, 

Lahr, Mahlberg, Neuried, Meißenheim, 
Schutterwald  -4130

 Herr Schneider  Offenburg, Kehl, Willstätt  -4132

• Referat 82 - Forstpolitik und Forstliche Förderung
 Herr Winterhalter  -1410

Den Städten und Gemeinden mit Anteilen am Natura-2000-
Gebiet liegen die Unterlagen ebenfalls vor.

Bei der Gemeindeverwaltung Willstätt können die Unter-
lagen im Bauamt, 2. OG, Zimmer 2.18, eingesehen werden.
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Versteigerung Brennholz
In der kommenden Woche finden in der Gemeinde nachfolgende
Versteigerungstermine für Brennholz statt. 

Steigerungsberechtigt sind alle Einwohner der Gesamtgemeinde 
Willstätt. Das Holz muss bar bezahlt werden.

Ortsteil Termin Ort versteigert werden 
Sand Dienstag, 31.01.2017,

19.00 Uhr
Rathaus Sand Brennholz lang 38 Polter mit 235 Fm

Sterholz 43 Ster
Bürgerholz Sand

Die Anschlagspreise für Sterholz liegen zwischen 48 und 55€/Ster
Anschlagspreise für Brennholz-lang
Hartholz 48€ / Festmeter (Fm)  entspricht 33,80 € je Ster  
Erle 36 € / Festmeter entspricht 25,35 € je Ster
Das Holz kann im Wald besichtigt werden. Auf der Versteigerung wird ein Bild des jeweils zu versteigernden Pol-
ters mit einem Beamer an die Wand projiziert, damit jeder sehen kann was angeboten wird.

Zur Information:
Weitere Versteigerungen sind anfangs Februar in Legelshurst und Hesselhurst geplant und werden im Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben. Es wird noch Schlagraum, Sterholz und viel Brennholz lang angeboten.

Übersichtspläne und Liste erhalten Sie auch im Internet unter www.willstaett.de. 

Brennholz lang / Sand
Auf-

nahme Los Holzart
Menge

/FM Ster
Anschlag/
Polter/€

59/7 1 Esche 4,66 6,6 225
59/7 2 Esche 7,24 10,3 350
59/7 3 Esche 8,03 11,4 385
59/7 4 Esche 9,72 13,8 465
59/7 5 Erle 4,63 6,6 165
59/7 6 Eiche 5,27 7,5 200
59/7 7 Erle 5,31 7,5 190
59/7 8 Esche 6,37 9,0 305
59/7 9 Esche 6,30 8,9 300
59/7 10 Esche 7,95 11,3 380
59/7 11 Erle 3,86 5,5 140
59/7 12 Esche 8,15 11,6 390
59/7 13 Esche 5,82 8,3 280
59/7 14 Erle 3,88 5,5 140
59/7 15 Esche 5,54 7,9 265
59/7 16 Esche 5,50 7,8 265
59/7 17 Esche 5,01 7,1 240
59/7 18 Esche 7,80 11,1 375
59/7 19 Esche 6,92 9,8 330
59/7 20 Esche 6,64 9,4 320
59/7 21 Esche 6,38 9,1 305
59/7 22 Erle 5,40 7,7 195

59/7 23 Erle 4,28 6,1 155
59/7 24 Esche 8,76 12,4 420
59/7 25 Esche 7,76 11,0 370
59/7 26 Esche 7,02 10,0 335
59/7 27 Esche 6,17 8,8 295
59/7 28 Esche 8,08 11,5 390
59/7 29 Erle 5,88 8,3 210
59/7 30 Esche 6,49 9,2 310
59/7 31 Esche 7,15 10,2 345
59/7 32 Esche 7,43 10,6 355

Brennholz lang / Sand
Auf-

nahme Los Holzart
Menge

FM Ster
Anschlag/
Polter/€

59/6 1 Esche 4,82 6,8 230
59/6 2 Esche 5,17 7,3 250
59/6 3 Esche 4,64 6,6 225
59/6 4 Esche 4,70 6,7 225
59/6 5 Esche 3,20 4,5 155
59/6 6 Esche 3,86 5,5 185
59/6 7 Esche 3,81 5,4 185

Übersichtsplan und Liste erhalten Sie
auch im Internet unter

www.willstaett.de.
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Ortsverwaltung Legelshurst

Mehrzweckhalle Legelshurst für Trainingsbetrieb 
geschlossen!
Die Mehrzweckhalle Legelshurst ist von Freitag,  27. 
Januar, 17:00 Uhr bis Samstag, 28. Januar 2017 für jegli-
chen Trainingsbetrieb geschlossen. Um entsprechende 
Beachtung wird gebeten.

Mediathek Willstätt

Moscherosch-Schule, Tel. 07852/9143-40
Hornisgrindestraße 2

E-Mail: mediathek@willstaett.de

Öffnungszeiten:

Dienstag, 31.01.2017 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 01.02.2017 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 02.02.2017 16.30 bis 18.30 Uhr

85. Geburtstag Herbert Huber  
in Eckartsweier

Ortsvorsteher Erich Nagel und Bürgermeister Marco Steffens 
gratulierten Herbert Huber am Samstag, 20. Januar, im Haus 
an der Kehler Straße in Eckartsweier zu seinem 85. 
Geburtstag. 

Als armer Bub kam das Geburtstagskind Herbert Huber 
1945 gleich nach dem Krieg mit 13 Jahren aus Unterhar-
mersbach über Oberkirch-Tiergarten nach Eckartsweier. 
„Und dann nie mehr fort“, lächelt der Jubilar heute. Er hat 
damals hier in Eckartsweier bei mehreren Bauern geholfen. 
Er fand im Dorf seine große Liebe, die Ida, mit der er auch 
heute noch sehr glücklich verheiratet ist. 

Damals, 1951, frisch verheiratet, wollte der Herbert aber 
dann auch sein eigenes Geld verdienen und ist nach Straß-
burg zum Arbeiten gegangen. Später, als das französische 
Geld im Umtausch nicht mehr so günstig war, verschaffte 
ihm eine Arbeit bei der Burda für 31 Jahre ein gesichertes 
Einkommen. 

Das Arbeiten hat er nicht verlernt, Haus und Garten sind 
immer in Schuss. Auch die örtlichen Vereine haben ihm viel 
zu verdanken. Schließlich war in vielen Vereinen Mitglied und 
dort auch aktiv. Lange Jahre hat er im Männerchor mitge-
sungen, war Gründungsmitglied beim örtlichen Roten Kreuz, 
beim Musikverein und beim Narrenrat. Seit 1946 ist er 
Mitglied im Sportverein, 27 Jahre war er im Vorstand und hat 
viele Jahre auch auf dem Fußballplatz mit gewonnen und mit 
verloren. „Und das alles neben Beruf und Landwirtschaft“, 
hört man dem Jubilar gern zu.

Als Rentner ist er jetzt „Mädchen für alles“, wie der Jubilar 
sich bezeichnet. Die Ida, fröhlich wie man sie im Ort kennt, 
stimmt ihm uneingeschränkt zu, denn sie ist nicht mehr so 
beweglich und ist froh über sein Einkaufen und Kochen und 
alles was man so im Haushalt macht. 

Zwei Töchter hat er mit seiner Ida, fünf Enkel und vier 
Urenkel. „Und bald auch schon fünf“, fügt er an. Was ihn 
besonders freut, ist, „dass sie alle immer kommen“, wie er 
spontan hinzufügt. 

Herbert Huber mit Gratulanten

Neue Lehrkräfte für Willstätts  
Schulen begrüßt

Seit der Einführung der Gemeinschaftsschule steigt an der 
Willstätter Moscherosch-Schule nicht nur die Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler, sondern auch das Lehrerkontin-
gent wird stetig angepasst und verstärkt. Vor kurzem lud 
Willstätts Bürgermeister Marco Steffens elf neue Lehrkräfte, 
die seit Schuljahresbeginn in den Willstätter Schulen unter-
richten, zum persönlichen Kennenlernen ins Rathaus ein, 

In lockerer Runde tauschte man sich unter anderem über 
verschiedene aktuelle Themen der Bildungspolitik aus. 
Rektor Bertram Walter informierte zudem darüber, wo die 
neuen Lehrerinnen eingesetzt sind. 

In der Grundschule Willstätt unterrichten Nathalie Mitsch 
(Klassenlehrerin 2a), Nora Hees (Klassenlehrerin 3a), Anna 
Ritzmann (Klassenlehrerin 3d) und Sonja Wüst (Fachleh-
rerin). 

Doris Kiefer hat die Leitung der Grundschule in Eckartsweier 
übernommen. Hier unterrichten auch Julia Schneider (Klasse 
1b) und Ricarda Britz (Klassenlehrerin 3b) als neue Lehre-
rinnen. 

In der Sander Grundschule hat Lisa Fries als Klassenlehrerin 
die 1c übernommen.  

Das Lehrerkollegium der Gemeinschaftsschule wurde mit 
Eva Besle und Kathrin Kohlstetter als Fachlehrerinnen und 
Stefanie Hoch als Lerngruppenleiterin 5c verstärkt. 

Aktuell gibt es an der Willstätter Moscherosch-Schule 270 
Schüler in der Gemeinschaftsschule und auslaufenden 
Werkrealschule sowie 280 Schüler in den Grundschulen. Das 
Lehrerkollegium umfasst derzeit 50 Lehrkräfte. 
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Marco Steffens zeigte sich erfreut über die motivierten neuen 
Lehrkräfte und wünschte ihnen weiterhin viel Schwung, 
Spaß und Erfolg bei ihrer Arbeit mit den Schülerinnen und 
Schülern.

Gruppenbild der Neuzugänge im Treppenturm des neuen 
Rathauses: 
Vor der Treppe v.l.n.r.: Nora Hees, Julia Schneider, Eva Besle, 
Doris Kiefer, Nathalie Mitsch
Auf der Treppe v.l.n.r.: Kathrin Kohlstetter, Sonja Wüst, Lisa 
Fries, Stefanie Hoch, Ricarda Britz, Bürgermeister Marco 
Steffens,  Anna Ritzmann und Rektor Bertram Walter. 

Jugendforum Legelshurst startet  
ins neue Jahr

Am vergangenen Freitag hatte der Jugendrat Legelshurst zu 
einer Jugendveranstaltung unter dem Motto „ZG goes 
Jugendraum“ eingeladen. Das Jugendforum Legelshurst 
wurde 2011 gegründet um den Jugendlichen aus Legels-
hurst die Möglichkeit zu geben in ihrer Ortschaft mitzureden. 

Aus einen Jugendhearing 2012 entstand der Wunsch einen 
eigenen Jugendraum in Legelshurst zu bekommen. Dieser 
Wunsch der Jugendlichen konnte umgesetzt werden, so 
dass der neue Jugendraum nun kurz vor der Fertigstellung 
steht. Joachim Wagner, Jugendreferent der Gemeinde Will-
stätt führte durch die Veranstaltung bei dem sich die 
Jugendlichen über  ihre Ideen, Wünsche und Vorschläge zur 
Organisation des zukünftigen Jugendraums austauschten. 
Hierbei ging es in erster Linie um die Inneneinrichtung und 
wie der Raum mit Leben gefüllt werden soll. Tischkicker, 
Billard, Gesellschaftsspiele, Discos und Partys standen auf 
der Liste ebenso wie die Öffnungszeiten. Alles Dinge, die in 
der nächste Zeit organisiert werden müssen. Hierzu wurde 
im Rahmen der Jugendveranstaltung auch den neuen 
Jugendlichen das Jugendforum vorgestellt und der neue 
Jugendrat gewählt, da die bisherigen Mitglieder nun 
Erwachsen sind. Da die Beteiligung der Jugendlichen über-
ragend war wurden insgesamt sieben neue Jugendratsmit-
glieder gewählt die ihre Arbeit in den nächsten Tagen 
aufnehmen werden. Zu ihrer ersten Aufgabe zählt es den  
„ZG Speck“ am kommenden Freitag, den 3. Februar ab 17 
Uhr am neuen Jugendraum zu organisieren. Hierzu sind alle 
Jugendlichen herzlichst eingeladen, für Getränke und Speck 
ist gesorgt.

Die Personen auf den Gruppenbild des Jugendrates sind: 
Hinten: Simon Arbogast, Jorin Heinicke, Marie Hauck
Vorne: Silas Laborenz, Monika Burgert, Nelli Vogt
Es fehlt: David Häfele
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Kindertagesstätte "Kindertreff" Willstätt

Dank der großzügigen Spende über 300,- € der Firma 
Baum, Hoch,- Tief- und Straßenbau aus Renchen, konnten 
sich die Kinder des Kindertreffs in Willstätt über das Puppen-
theater der Familie Sperlich freuen. 
Die Theaterfamilie besuchte den Kindertreff am 09.01.17 mit 
dem Theaterstück „Der Grüffelo“ aus dem gleichnamigen 
Buch von Axel Scheffler und Julia Donaldson. Die Kinder 
verfolgten mit großer Spannung die Geschichte des gefürch-
teten „Grüffelo“. Mit tosendem Applaus bedankten sich alle 
Kinder und Erzieher bei den Schaustellern, sowie in Gedanken 
bei der Fima Baum. 

Bildkalender für die Legelshurster Eichenwaldschule! 
Dritt- und Viertklässler lernen die „Wilden Welten 2017“ 
kennen!
Am Donnerstag, den 19. Januar, war Jugendwart Markus 
Häfele vom Angelsportverein Legelshurst zu Gast in der 
Eichenwaldschule. 

Der Grund seines Besuches war die Überreichung von vier 
schönen Bildkalendern. 
Die großformatigen Kalender unter dem Motto „Wilde Welten 
2017“ sind ein Teil der naturpädagogischen Arbeit von 
Fischern und Jägern. Markus Häfele merkte an, dass jedes 
Monatsblatt neben Bilder auch Lernplan begleitende Infor-
mationen für Dritt- und Viertklässler einer Grundschule zum 
Fisch- und Wildtierbestand der heimischen Gewässern und 
Wälder beinhaltet. Markus Häfele: „Wir möchten die Schüler 
für unsere Tierwelt begeistern, denn die Entdecker der 
„Wilder Welten“ werden überall fündig, im Wald, in der Feld-
flur, in Bächen, Flüssen und Seen, selbst in der Stadt.“ Der 
Kontakt zwischen der Eichenwaldschule und dem Angel-
sportverein besteht schon einige Jahre. Bei dem von der 
Eichenwaldschule jährlich veranstalteten Tag der Vereine 
macht auch immer der Angelverein mit und das Interesse der 
Kinder an der Fischerei war bislang immer sehr groß. Die 
Schüler bekommen dann im Angler-Vereinsheim am 
Baggersee direkt vor Ort detaillierte Informationen was die 
Natur rund um ein Gewässer bietet, wie sich Tiere und 
Pflanzen am See verhalten und was für eine Rolle der 
Mensch dabei spielt. 

Schulleiterin Birgitta Charar bedankte sich bei Markus 
Häfele. Sie und ihr Lehrerkollegium betrachten die informa-
tiven Kalender als willkommenes Begleitmaterial im Unter-
richt, um bei ihren Schülerinnen und Schüler die Verbunden-
heit zur Natur zu erhalten. Alle freuen sich über ein „großes 
Geschenk,“ das laut der Schulleiterin nicht selbstverständ-
lich ist. Birgitta Charar: „Der Kalender der in unserem Flur 
hängt ist oft Haltestation für unsere Schüler. 

Die kleinen schauen sich dann interessiert die Bilder an und 
für die großen sind natürlich auch die Texte besonders span-
nend.“

Klassenlehrerin Sandra David, Angelsportverein-Jugendwart Markus Häfele und Schulleiterin Birgitta Charar (hintere Reihen 
von links), freuten sich mit den Dritt- und Vierklässler der Eichenwaldschule Legelshurst über die  Bildkalender 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr Willstätt
Die Feuerwehr informiert: Warum Vögel nicht festfrieren
Wenn die Gewässer zufrieren, sieht man immer wieder 
einzelne Schwäne oder Enten, die unbeweglich auf dem Eis 
sitzen, um Energie zu sparen. Besorgte Beobachter denken 
dann, dass diese Tiere festgefroren sind und alarmieren oft 
den NABU oder die Feuerwehr.

In der Regel frieren die Tiere aber nicht fest, sondern sitzen 
nur – auch auf dem Eis – ganz still, um Energie zu sparen. 
Wichtiger als vermeintliche Rettungsversuche, ist es dann, 
die Tiere nicht aufzuscheuchen, damit sie nicht zusätzlich 
Reserven verbrauchen. Spaziergänger sollten also sich und 
ihre Hunde zurückhalten.

Haben Enten und Schwäne dann keine kalten Füße? 
Doch, haben sie! Und genau das ist ihr Trick. Die Natur hat 
sich für die Vögel eigens ein „Wundernetz“ ausgedacht, das 
Retetibiotarsale. Dieser Bereich fein verzweigter Adern im 
Bein dient dem Wärmeaustausch. Hier gibt das fußwärts 
fließende Blut Wärme an das körperwärts fließende Blut ab. 
So bleiben die Füße kalt und es wird wertvolle Energie 
gespart. Das hilft mit, die Nahrungsknappheit, das wirkliche 
Problem im Winter, zu überstehen. Dieses Wundernetz kann 
bei drohender Überhitzung des Körpers auch abgeschaltet 
werden. Dann wird überschüssige Wärme über die Füße 
abgegeben und die Körpertemperatur heruntergeregelt. 
Auch das ist durchaus sinnvoll, denn im Gegensatz zu uns 
nahezu nackten Menschen können Vögel nicht Schwitzen. 
Dabei würde ihr Gefieder verkleben und nicht mehr ausrei-
chend isolieren. Diese Isolation nutzen die Tiere aber wenn 
sie sich dick aufplustern. Wir brauchen die heimischen Vögel 
im Winter also keineswegs wegen ihrer kalten Füße zu 
bedauern, solange sie ausreichend natürliche Nahrung und 
Ruhe finden.

Quelle: Internetseite NABU Niedersachsen

INTERESSIERTWAS SONST N
OCH

Blutspendetermin
Leben retten und gleichzeitig für die eigene Gesundheit 
etwas tun
Der DRK-Blutspendedienst bietet im Rahmen der Blut-
spende die Gesundheitswochen an.
Täglich werden in Hessen 900 und in Baden-Württemberg 
1.800 Blutspenden benötigt um die rund 440 Kliniken zu 
versorgen. Neben der guten Tat mindestens ein Leben zu 
retten können Blutspender auch aktiv für die eigene Gesund-
heit vorsorgen. Der DRK-Blutspendedienst lädt hierzu ein 
am
Donnerstag, dem 16.02.2017
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle Legelshurst, Turnhallenstraße 4
77731 WILLSTÄTT / LEGELSHURST

Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wieder 
gesund zu werden, sie tun auch etwas für ihre eigene 
Gesundheit. Denn jede Blutspende ist gleichzeitig ein kleiner 
Gesundheitscheck. Bei jeder Blutspende kontrolliert der 
DRK-Blutspendedienst den Blutdruck und misst den Gehalt 
an rotem Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). Außerdem wird 
jede Blutspende im Labor auf unterschiedliche Krankheitser-
reger wie Hepatitis B und C sowie HIV untersucht.
Während der Gesundheitswochen vom 2. Januar bis 28. 
Februar bedankt sich der DRKBlutspendedienst darüber 
hinaus noch für das treue Engagement als Blutspender mit 
zusätzlichen Blutuntersuchungen. Teilnehmen können alle 
Blutspender, die bei diesem Termin mindestens ihre dritte 
Blutspende innerhalb 12 Monaten leisten. Sie erhalten 
zusätzliche Untersuchungen des Blutfettwerts (Cholesterin), 
Kreatinin und der Harnsäure. Neben dem guten Gefühl bis zu 
drei Leben gerettet zu haben, bleibt auch das gute Gefühl für 
seine eigene Gesundheit gesorgt zu haben.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem 
Vermerk der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten 
schon einen entscheidenden Zeitvorteil bei der Versorgung 
der Verletzungen gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zum 73 Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhält-
lich.

Diakonie Kork
Aktion Mensch unterstützt EpilepsieBeratung
Aktion Mensch unterstützt die EpilepsieBeratungsstelle der 
Diakonie Kork durch die Bereitstellung eines umgebauten 
Caddys. Das Fahrzeug wird für Schulungen in Kindergärten 
und sozialen Einrichtungen, Arbeitsplatzbegehungen, Beglei-
tung von Menschen mit Epilepsie zu Ämtern eingesetzt. Es 
wurde mit einer Hebebühne ausgestattet, sodass auch 
epilepsiekranke Menschen mit einer zusätzlichen körperli-
chen Behinderung, vor allem Rollstuhlfahrer, befördert 
werden können.

Prof. Dr. Bernhard Steinhoff, ärztlicher Direktor des Epilep-
siezentrums, freut sich bei der Schlüsselübergabe, dass das 
Fahrzeug den beiden Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle, 
Karin Drinsinger und Vanessa Arbogast, mehr Mobilität und 
zeitnahe Einsatzmöglichkeiten eröffnet. „Im ländlichen Raum 
sind die Ziele mit öffentlichen Verkehrsmitteln in den Abend-
stunden zuweilen nur mit einem hohen Zeitaufwand 
erreichbar. Schulungstermine finden jedoch oft in den 
Abendstunden statt“, so Prof. Steinhoff. Mit dem Caddy 
könne die Arbeit der EpilepsieBeratungsstelle noch effizi-
enter und den Menschen mit einer Epilepsie noch besser 
geholfen werden. 

Das Angebot der EpilepsieBeratungsstelle richtet sich an 
alle Menschen mit Epilepsie, deren Angehörige, Freunde, 
Arbeitgeber sowie an Menschen aus sozialen Einrichtungen, 
die beruflich mit anfallskranken Menschen Kontakt haben. 
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Auch Schulung und Beratung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in Ämtern und Behörden gehören zu den Aufga-
benfeldern. Im Jahr werden so durchschnittlich 800 Personen 
und Mitarbeiter in Einrichtungen beraten, persönlich begleitet 
oder geschult. Ziel ist die Verbesserung der Lebensqualität 
und mehr Teilhabe für epilepsiekranke Menschen. Abbruch 
der Ausbildung, Verlust des Arbeitsplatzes, lange Arbeitsun-
fähigkeitszeiten und Frühberentung sollen vermieden werden. 
Neben der individuellen Beratung schulen und beraten die 
Mitarbeiterinnen daher auch die involvierten Stellen, um die 
Rahmenbedingungen zu verändern. 

Die Beratungsstelle für Epilepsie der Diakonie Kork ist die 
einzige in Baden-Württemberg.

Vanessa Arbogast, Karin Drinsinger und Prof. Dr. Bernhard 
Steinhoff bei der Schlüsselübergabe (von links)

Berufsinformationstag in der Diakonie Kork
Mitarbeitende der Diakonie Kork stellen am 10. Februar 2017 
ab 14.30 Uhr Schülern und Eltern die Berufe vor, für die es 
in der Einrichtung derzeit Ausbildungsangebote gibt. 

Ein Schwerpunkt des Nachmittags liegt auf Informationen 
über die dreijährige Ausbildung in Heilerziehungspflege 
sowie die Ausbildung zum/zur  Heilerziehungshelfer/- in und 
über die Kombinationsausbildung Heilerziehungspflege/
Altenpflege. Sie dauert 42 Monate und mündet ein in die 
staatliche Anerkennung in beiden Berufen. Dozenten der Ev. 
Fachschule für Heilerziehungspflege werden auch über 
Einsatzmöglichkeiten für Praktikanten sowie für Dienste im 
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder im Rahmen eines 
Bundesfreiwilligendienstes informieren. Dienste dieser Art 
werden für die Ausbildung in Heilerziehungspflege als 
Berufspraktikum anerkannt. Mitarbeitende der verschie-
denen Einsatzstellen, Praktikanten und Schüler an der Fach-
schule stehen an diesem Tag für Rückfragen bereit.

Ferner bietet die diakonische Einrichtung Plätze in den 
Ausbildungsberufen Hauswirtschafter/-in, Kaufmann/-frau 
Büromanagement, Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen, 
und Koch/Köchin, Fachkraft im Gastgewerbe, 
Restaurantfachmann/-frau. Über Wege in diese Berufe und 
über spätere Tätigkeitsschwerpunkte informieren aus ihrer 
täglichen Praxis Mitarbeitende an diesem Nachmittag. 

Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Johanna-Barner-
Saal in Kehl-Kork, Landstr. 1, 77694 Kehl.

BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER 
HAUPTVERBAND  eV (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle, 77855 Achern, Illenauer Allee 55, 
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/207555

Sprachtageplan Februar 2017
Woche vom 30.01. - 03.02.2017
Di., 31.01. Haslach   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Dorfgemeinschaftshaus, Kinzigstr. 8,
    Bollenbach 
Do., 02.02. Achern 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Bez.Gesch.Stelle
 

Woche vom 06.02. - 10.02.2017
Di., 07.02. Offenburg  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Franz-Ludwig-Mersy Str. 5
Do., 09.02. Achern 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Bez.Gesch. Stelle 
 
Woche vom 13.02. - 17.02.2017           
Di., 14.02. Haslach 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Dorfgemeinschaftshaus; Kinzigstr. 8, 
    Bollenbach 
Do., 16.02. Achern 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Bez.Gesch.Stelle

Woche vom 20.02. - 24.02.2017
Di., 21.02. Offenburg  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Franz-Ludwig-Mersy Str. 5
Do., 23.02. Achern   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
    Bez.Gesch.Stelle

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um 
telefonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten. Sprechtage für die keine Anmel-
dungen vorliegen finden nicht statt.

Neue Öffnungszeiten Migrationsamt
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Ehrenamtliche, 
wir möchte Sie auf die neuen Öffnungszeiten des Migrati-
onsamts  aufmerksam machen: 
Montag, Mittwoch und Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung 
Die Öffnungszeiten gelten für die Dienststellen sowohl in der  
Badstraße 20 a (Asylbewerberleistungsbehörde, Unterbrin-
gung, Leitung Sozialdienst) als auch in der Kronenstraße 29 
(Ausländerbehörde mit Asylstelle).

Deponien und Wertstoffhöfe am Samstag, 
dem 28. Januar geschlossen

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am 
Samstag, 28. Januar 2017, wegen einer betriebsinternen 
Fortbildungsveranstaltung geschlossen. Nur die Deponie und 
der Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim sind an diesem 
Samstag wie gewohnt von 8 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. 
Fragen beantworten die Abfallberater des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne telefonisch unter 0781 
805-9600 oder E-Mail abfallberatung@ortenaukreis.de.
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Generalversammlung des Vereins 
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 

Ortenau e.V. 
Am Dienstag, 31. Januar 2017, findet um 20 Uhr im Gast-
haus „Zur Krone“ in Appenweier-Nesselried die diesjährige 
Generalversammlung des Vereins Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen Ortenau e.V. statt. 
Im Anschluss an die Regularien hält Dr. Wolfgang Eißen, 
Dezernent für den ländlichen Raum und Leiter des Amtes für 
Landwirtschaft im Landratsamt Hohenlohekreis einen Vortrag 
zum Thema „Impressionen von der Landesgartenschau 
2016 in Öhringen“. 
Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind herzlich einge-
laden und willkommen.

Vortrag über „Ziele – Erster Schritt zum 
Erfolg“

Ziele sind Antrieb und Motivation unseres Tuns und somit 
wichtig in unserem Alltag und wesentlich für die Verwirkli-
chung von Wünschen und Träumen. Sie sind essenziell für 
den Erfolg und die strategische Ausrichtung eines Unterneh-
mens. Landwirt und b|u|s - Unternehmenstrainer Uli Ernst 
beleuchtet in seinem spritzigen Impulsvortrag das bedeu-
tende Themenfeld der Ziele, zeigt die zentralen Erfolgskrite-
rien auf und veranschaulicht wie wichtig Kompetenzen, 
Beziehungen, Motivation und Vertrauen sind.
Die Veranstaltung des Amtes für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis findet am Donnerstag, 2. Februar 2017 
um 19:30 Uhr in der Rebstockhalle Nesselried, Nußbacher-
straße 4, 77767 Appenweier-Nesselried statt. Die Teilnahme-
gebühr  beträgt  5 Euro. Für Getränke und kleine Speisen ist 
gesorgt.
Eine Ticketreservierung ist telefonisch unter 0781/805-7100 
oder per E-Mail landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
möglich. Restkarten können an der Abendkasse erworben 
werden.

Hilfe - ich heirate einen Hof!
Workshop im Amt für Landwirtschaft
Als Frau oder Mann in einen Hof des Partners einzusteigen 
ist eine besondere Herausforderung. Das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis hat die Landwirtin und 
Psychologin Maike Aselmeier sowie Agrarreferentin des 
Bund Badischer Landjugend Michaela Schöttner eingeladen, 
Interessierte zu informieren, auf was es zu achten gilt.
Der Workshop findet am Dienstag, 14. Februar 2017, von 18 
bis 22 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg statt. Interessierte werden gebeten, 
sich beim Bildungshaus Kloster St. Ulrich in Bollschweil tele-
fonisch unter 07602-9101-0 oder per E-Mail unter 
info@bksu.de anzumelden.

Pep bietet umfassende Förderung für 
Arbeitgeber

Förderzusagen können noch bis Juli 2017 gegeben 
werden
Um Menschen ohne verwertbaren Berufsabschluss eine 
neue berufliche Perspektive zu eröffnen, bietet das ESF-
Bundesprogramm Pep (Perspektiven planen) der Kommu-
nalen Arbeitsförderung Ortenaukreis ein umfassendes Unter-
stützungsangebot für Arbeitgeber an. Voraussetzung ist ein 

sozialversicherungspflichtiger Arbeitsvertrag für Teil- oder 
Vollzeitkräfte für mindestens 24 Monate. 
Die Förderung umfasst langfristige Lohnkostenzuschüssen, 
die anfänglich 75 Prozent der anfallenden Lohnkosten 
betragen. Zudem können Qualifizierungs- und Mobilitäts-
hilfen gewährt werden. Darüber hinaus bietet Pep ein regel-
mäßiges Coaching der Teilnehmer an, durch das die meist 
sehr motivierten Projektteilnehmer, die jedoch längere Zeit 
keiner Arbeit mehr nachgegangen sind, bei der Bewältigung 
von Alltagsituationen unterstützt werden. Im Vorfeld und 
auch während der Arbeitsaufnahme stehen den förderfä-
higen Langzeitarbeitslosen und Arbeitgebern zusätzlich 
Betriebsakquisiteure beratend zur Seite. 
Aktuell stehen noch 40 Förderplätze der Wirtschaft sowie 
Kommunen und Gemeinden zur Verfügung. Interessierte 
Arbeitgeber können sich an Projektleiter Christian Klemp 
unter Telefon 0781 805 9390 wenden. Weitere Informationen 
und eine Auswahl an Bewerbern finden Sie auf der Internet-
seite www.koa-pep.de.
Das „ESF-Bundesprogramm zum Abbau von Langzeitar-
beitslosigkeit“ wird seit Mitte 2015 von der Kommunalen 
Arbeitsförderung Ortenaukreis umgesetzt. Es wird durch das 
Bundesministerium Arbeit und Soziales (BMAS) und den 
Europäischen Sozialfonds gefördert.

Pflegeeltern – Zukunftschancen für Kinder
Wir, das Jugendamt des Ortenaukreises, suchen Sie:
•  wenn Sie bereit sind Kindern und Jugendlichen im 

Rahmen von Vollzeitpflege vorübergehend oder auf Dauer 
eine neue Heimat und eine Chance zu geben

•  wenn Sie Zeit und Geduld haben, belastbar, offen und 
tolerant sind

• wenn Sie Erfahrung in der Erziehung mitbringen 
•  wenn Sie ein schöne Aufgabe suchen und sich Herausfor-

derungen stellen können

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich.

Wir bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf Ihre 
neuen Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie und 
das Kind in Ihrer Familie. 

Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes 
und möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich 
an den Pflegestellenkoordinator des Landratsamtes Orte-
naukreis, Markus Gertis, Badstr. 20, 77652 Offenburg unter 
der Telefonnummer  0781 805 1373 oder per E-mail 
pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de.

Engagement braucht Wissen
Fortbildungsangebote für ehrenamtlich Engagierte und
Selbsthilfegruppen

Gruppen leiten im Ehrenamt

Beschreibung
Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich für die 
verschiedensten Aufgaben in unserer Gesellschaft. Dabei 
arbeiten sie oft in Gruppen zusammen und bringen unter-
schiedlichste Talente und Kompetenzen mit. Gerade diese 
Vielfalt ist sehr wertvoll für die Umsetzung verschiedenster 
Gruppenaufgaben, machen aber auch die Koordination der 
Zusammenarbeit notwendig. Ein kompetentes, effizientes 
und strukturiertes Leiten von Gruppen wird so zu einem 
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zentralen Thema. Im Seminar widmen wir uns sowohl Mode-
rationsfragen, als auch einigen organisatorischen Grund-
kenntnissen. Hinter diesen technischen und organisatori-
schen Punkten verbergen sich inhaltliche Aspekte, die wir 
ebenfalls thematisieren werden, z.B. Identität der Gruppe, 
Rollen- und Aufgabenklärung, Planung, Durchführung und 
Auswertung der Aktivitäten.
Referent/-in
Susanne Souaré-Michel ist Dipl. Geographin, Organisations- 
und Projektberaterin, systemischer Coach und Konfliktbera-
terin (inkl. Mediation) mit langjähriger Erfahrung in der Mode-
ration von Gruppen.
Termin
18.03.2017, 10.00 – 17.00 Uhr
Ort
VHS Lahr, Roter Saal, Kaiserstraße 41, 77933 Lahr
Anmeldeschluss
17.02.2017
Eine Kooperation von Vernetzungsstelle BE/Selbsthilfekon-
taktstelle, Mehrgenerationenhaus Lahr und VHS Lahr.
Teilnehmerzahl
15 – 20 Personen
Kosten
keine
Die Anmeldung erfolgt online (www.ortenau-engagiert.de/
informationen/fortbildungsangebote/) oder telefonisch bei
Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement 
Barbara Schweiß, 0781 805 9814

Nähe und Distanz im Ehrenamt

Beschreibung
Wie viel Nähe tut mir gut und wie viel Distanz ist 
notwendig?
Gerade engagierte Menschen stehen des Öfteren vor dieser 
Frage. Die richtige bzw. passende Balance für sich zu finden, 
stellt nicht selten Ehrenamtliche vor kniffligen Herausforde-
rungen. Dabei muss jede/r sein „individuelles Maß“ auspro-
bieren und je nach Situation neu definieren. Hierbei spielt 
das Identifizieren und Respektieren von eigenen, aber auch 
von Grenzen anderer Menschen eine wichtige Rolle. Wie 
gehe ich insgesamt mit meinen Ressourcen um?
Im Seminar wollen wir diese Faktoren aus unterschiedlichen 
Perspektiven betrachten und entsprechend mit Übungen 
dem gesunden Maß auf die Spur kommen.
Referenten
Héctor Sala, Dipl. Sozialarbeiter, Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen, Victoria Woitassek, Studentin der Sozialen Arbeit, 
DHBW Schwenningen
Termin
18.03.2017, 10.00 – 16.00 Uhr
Ort
VHS Wolfach (Seminarraum 1), Oberwolfacher Straße 6, 
77709 Wolfach
Anmeldeschluss
20.02.2017
Eine Kooperation von Vernetzungsstelle BE/Selbsthilfekon-
taktstelle und VHS Ortenau.
Teilnehmerzahl
15 Personen
Kosten
keine
Die Anmeldung erfolgt online (www.ortenau-engagiert.de/
informationen/fortbildungsangebote/) oder telefonisch bei
Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement 
Barbara Schweiß, 0781 805 9814

NmuTreff-Ortenau, Ltg.:  
Marianne & Ricarda Bönisch

Der nächste Erfahrungsaustausch im neuen Jahr 2017 findet 
am Mo., 06.02.2017, um 19:00 h , Treffpunkt im Schulzen-
trum Nordwest- Vogesenstr. 14 - 77656 Offenburg statt.

Voranzeige:
Med. Vortrag zum Thema:  Do., 23.02.2017 / Beginn um 
19:00 h
„Darmgesundheit und Immunsystem – Aktuelles zu Diag-
nostik und Therapie“
 
Referentin: Dr. Saskia von Sanden M.A. - Fachärztin für 
Allgemeinmedizin, Homöopathie Praxis für Integrative Natur-
heilverfahren (u.a. Akupunktur) http://www.saskiavonsanden.
com/praxis

Veranstaltungsort: 
Ortenau Klinikum Hörsaal/Konferenzsaal - Eberplatz 12 
- 77654 Offenburg 
Darmgesundheit und Immunsystem - Der Darm ist unsere 
Schaltzentrale für Leib und Seele, er ist hochsensibel und 
störanfällig. Im Vortrag Referentin Frau Dr. med. Saskia von 
Sanden M.A., Bühl (Fachärztin für Allgemeinmedizin, Homöo-
pathie) hören Sie informative Erkenntnisse aus der aktuellen 
Forschung zum Thema Darm: von A-Z - von Autismus über 
Depressionen, Nahrungsmittelintoleranzen bis hin zur Zöli-
akie.

Welche wirksamen Maßnahmen gibt es für einen gesunden 
Darm? Und welche Möglichkeiten bieten die naturheilkund-
liche und die schulmedizinische Diagnostik bei einer 
gestörten Darmgesundheit?
Nach dem Vortrag steht Frau Dr. med. von Sanden gerne 
Ihnen zur Verfügung.

Aufgrund des großen Interesses zum Thema Darmgesund-
heit soll in diesem Vortrag aktuelles Wissen spannend erzählt 
werden: Was genau ist das Mikrobiom?, was hat der Darm 
mit der Psyche zu tun?, warum gibt es so viele Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten?, was bewirken Probiotika und 
Präbiotika?, bei welchen Erkrankungen kann eine Stuhl-
transplantation helfen? Auch Themen wie Darmkrebs und 
Zöliakie werden im Vortrag behandelt werden. Eine intensive 
Auseinandersetzung mit einem noch immer tabubesetzten 
Thema.
Weitere Infos unter: webseite : http://www.nmutreff-ortenau.
de/ sowie http://selbsthilfe-ortenau.de/ und https://www.
facebook.com/nmutreffortenau/ sowie www.libase.de
Tel.: 0781 / 2039153 (ggf. auf AB)

BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Veranstaltung für Berufsrückkehrende nach Familien-
phase oder Pflege von Angehörigen findet statt am 
Donnerstag, 2. Februar 2017 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 
des Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in 
Offenburg, Weingartenstraße 3.
Josefine Betting, Stellvertretende Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt und Esther Wehrle, Wiederein-
stiegsberaterin der Agentur für Arbeit Offenburg, informieren 
rund um das Thema Wiedereinstieg in den Beruf. Sie geben 
Tipps zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, informieren 
rund um Stellensuche und Bewerbung, über den regionalen 
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Arbeitsmarkt sowie zu den grundsätzlichen Anforderungen 
an Bewerber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber 
hinaus Hinweise zum Service- und Förderangebot der 
Agentur für Arbeit zur Unterstützung des beruflichen Wieder-
einstiegs. 
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstaltung 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei Gruppen 
ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht unter Offen-
burg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 93 93 215. 
 
Deutsch-französische Berufsberatung im BIZ
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 9. Februar informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingarten-
straße 3, in persönlichen Gesprächen von 10.00 bis 16.00 
Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder 
Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Kennt-
nisse von Sprache und Kultur des regional wichtigsten 
Nachbarn. Interessierte Schülerinnen und Schüler können 
einen kostenlosen Termin vereinbaren (Telefon:  0781-9393 
247 oder per Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de). Es 
sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 

IHK Südlicher Oberrhein
Technik für Kaufleute (IHK) – Bestätigter Lehrgangsstart
Sowohl im Einkauf als auch im Vertrieb vieler Unternehmen 
wird heute technisches Grundwissen verlangt. Die berufsbe-
gleitende Weiterbildung „Technik für Kaufleute (IHK)“ wendet 
sich an kaufmännische sowie nichttechnische Fachkräfte in 
Vertrieb, Einkauf, Marketing, Produktion und anderen Schnitt-
stellen zur Technik. Praxisnah vermittelt der Lehrgang ein 
besseres Technikverständnis. Interessierte können den Lehr-
gang ab 2. Februar 2017 in Offenburg besuchen. Veran-
stalter ist das IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein. 
Der Lehrgangsstart wurde bereits verbindliche bestätigt. 
Wenige Plätze sind noch frei.

Die Lehrgangsteilnehmer lernen die entscheidenden techni-
schen Begriffe und Zusammenhänge kennen. Der Kurs infor-
miert über die Einsatzmöglichkeiten moderner Werkstoffe 
und bietet Einblicke in die Fertigungs- und Produkttechno-
logie. Vermittelt werden die Grundlagen von Montage- und 
Elektrotechnik, CAD-, CNC- und CAM-Technik, der Umgang 
mit technischen Dokumentationen und vieles Wissenswerte 
mehr. So lernen die Teilnehmer die Denk- und Arbeitsweise 
von Technikern und Ingenieuren kennen. Die Absolventen 
werden zu kompetenten Ansprechpartnern. 

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 
0781-9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Verwaltungs- und Wirtschafts- Akademie für 
den Regierungsbezirk Freiburg e.V.

Berufsbegleitende Studiengänge Betriebswirt/in (VWA) & 
Bachelor of Arts (B.A.)

Ob Kleinbetrieb, Mittelständler oder Großkonzern – kein 
Unternehmen kommt heutzutage ohne betriebswirtschaft-

liche Generalisten aus. Berufsbegleitend, praxisorientiert 
und auf hohem Niveau wird dieses Wissen an der VWA Frei-
burg vermittelt. 2017 beginnt in Offenburg ein neuer Studien-
gang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu kann der 
akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.) in Management 
oder Gesundheitsmanagement erworben werden. 
• Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Nur zwei Abende pro Woche in Offenburg

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

VWA Freiburg
Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
Tel:  (0761) 38673-14 oder  -16
Fax: (0761) 38673-33
info@vwa-freiburg.de 
www.vwa-freiburg.de 

Bildungszentrum Offenburg
Worauf ich Wert lege… bei der Versorgung älterer 
Menschen
Dialog im Kloster 
Die kirchlichen Träger der Seniorendienste suchen immer 
wieder nach geeigneten Angeboten zur Versorgung älterer 
Menschen. Dabei sollte es nicht zuerst um wirtschaftliche 
Gedanken gehen, sondern um die Frage, was brauchen die 
Menschen, welche Angebote sind den Bedürfnissen erwach-
sener und lebenserfahrener Menschen angemessen. 
Die ökumenische Reihe „Dialog im Kloster“ lädt dazu ein, 
Fragen der Zeit nach zu gehen. Nach einem Impulsvortrag 
besteht die Einladung zum Dialog mit den Referenten.
Referenten: Dirk Döbele, Geschäftsführer der Vinzentiushaus 
Offenburg GmbH, und Rainer Ellersiek, Vorstand des Paul-
Gerhardt-Werk e. V.
Termin: Sonntag, 29. Januar 2017, 17.15 - 18.30 Uhr
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str. 9, 
Offenburg, Sprechzimmer
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt Offen-
burg, Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, Kloster Unserer 
Lieben Frau, Lange Str. 9, Sprechzimmer, Offenburg
Eintritt frei – es wird um eine Spende gebeten
Information: Bildungszentrum Offenburg, 0781 9250-40; 
www.bildungszentrum-offenburg.de
unter 0781/9250-40 oder 
www.bildungszentrum-offenburg.de

Recht haben oder glücklich sein? Vortrag über Wert-
schätzende Kommunikation
Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kommunikation“ ist das 
Konzept von Marschall B. Rosenberg bekannt geworden. 
Der Vortrag bietet einen ersten Einblick in diesen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung. Diese Methode ist ein Weg zu 
einer einfühlsamen, wertschätzenden Haltung zu sich selbst 
und anderen gegenüber. 
Wertschätzende Kommunikation ist einfach und leicht 
verständlich, so dass erste Schritte im privaten wie berufli-
chen Alltag gleich umgesetzt werden können. 
Termin: Mittwoch, 1. Februar, 20 Uhr
Referenten: Tobias Lehmann und Rudolf Mazzola 
Kosten: 7 Euro
Anmeldung nicht erforderlich
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offen-
burg, 0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de



Freitag, den 27. Januar 2017 Mitteilungsblatt Gemeinde WILLSTÄTT  ■

Seite 23

Gewerbe Akademie
Bürokommunikation
Es gibt noch freie Plätze in der Fortbildung „Assistent/in 
Bürokommunikation“ an der Gewerbe Akademie Offenburg. 
Der Fachkurs beginnt am 1. März mit dem Modul eins, 
MS-Windows. Unterrichtet wird Montag und Mittwoch 
vormittags. Zur gesamten Weiterbildung schließen sich 
weitere vier Module an zu den Themen Internet, moderner 
Schriftverkehr mit MS-Word in Kombination mit MS-Excel, 
MS-Outlook und Präsentationen mit MS-Power-Point. Nach 
Abschluss aller fünf Module erhalten die Teilnehmer das 
Zertifikat „Assistent/in Bürokommunikation“. 
Der Lehrgang ist zertifiziert und wird unter bestimmten 
Voraussetzungen über den Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert. Auskünfte zu Ablauf, Inhalt und möglichen 
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 111. 
Infos auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

Gewerbliche Schule Lahr
Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr
Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische 
Berufsschule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerbli-
chen Schule Lahr zeigt sich beim Informationsabend am 
Dienstag, 7. Februar 2017 bei Vorträgen, Präsentationen und 
Besichtigungsmöglichkeiten mit individueller Beratung. Die 
Veranstaltung beginnt um 18 Uhr, der Schulleiter Bernd 
Wiedmann gibt zunächst einen kurzen Gesamtüberblick 
über das Angebot der Schule.

Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss (z.B. Realschulabschluss) dürften die Kurzvorträge 
zu den beiden Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und 
Medientechnik des Technischen Gymnasiums und zu den 
Technischen Berufskollegs sicherlich besonders interessant 
sein.
Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen 
Berufsfachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf 
Berufe in der Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der 
Körperpflege (Friseure) sind.
Der Anmeldezeitraum für die Vollzeitschularten ist vom 1. 
Februar bis zum 1. März 2017. Von Montag, 13.02.2017 bis 
Mittwoch 15.02.2017 bieten wir Ihnen individuelle Bera-
tungsmöglichkeiten zu ausgewählten Schularten an. An 
diesen Tagen ist das Schulsekretariat durchgehend von 7.30 
bis 16:00 Uhr geöffnet.

Sowohl am Informationsabend als auch an den Beratungs-
tagen gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort für das Technische 
Gymnasium, das Technische Berufskolleg I und für das 
Berufskolleg Grafik-Design  über das Internet im zentralen 
Aufnahmeverfahren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie über das Schulsekretariat 
der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, unter 
Telefon 07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Evangelische Fachschule für 
Sozialpädagogik

Berufs-Info-Abend
Die evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Nonnen-
weier, Ottenheimer Straße 22, 77963 Schwanau öffnet ihre 
Türen und lädt alle Interessierten am Donnerstag, den 2. 

Februar 2017 von 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr zu einem Berufs-
Info-Abend ein. Wir informieren über die unterschiedlichen 
Modelle zur Ausbildung zum Erzieher / zur Erzieherin, über 
das Leben und Arbeiten an unserer Schule, über mögliche 
spätere Arbeitsfelder und über unseren neuen Schulstandort 
im ZEIT-Areal (ehemals Roth-Händle) in Lahr ab dem Schul-
jahr 2017/18. Es besteht die Möglichkeit, mit Studierenden 
und Dozentinnen / Dozenten ins Gespräch zu kommen.
Auch im nächsten Schuljahr bieten wir neben der Regelaus-
bildung den Ausbildungsgang Praxisintegrierte Ausbildung 
(PiA) an. Diese Form der Ausbildung richtet sich vornehmlich 
an BewerberInnen mit Abitur / Fachhochschulreife, abge-
schlossener Berufsausbildung in einem anderen Bereich 
oder mit abgeschlossenem einjährigem Berufskolleg für 
Sozialpädagogik. 

Weitere Informationen können Sie unserer Homepage  
www.efs-nonnenweier.de entnehmen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische
Kirchengemeinde Willstätt

Hauptstraße 34, Tel.07852-2201, Fax 07852-5083
E-Mail Adresse:  pfarramt@kirche-willstaett.de
Internet: www.kirche-willstaett.de 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Unsere Sekretärinnen Frau Scheel und Frau Lasch sind für 
Sie da dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
Pfarrerin Renate Schmidt ist jederzeit für Sie telefonisch zu 
erreichen.   

27. Januar  - 2. Februar 2017 04/2017

Freitag, 27. Januar
14.00 Uhr  Kinderinsel
20.00 Uhr  Taize-Gebet in der Kapelle der Diakonie in Kork

Samstag bis Sonntag, 28.-29. Januar
Konfirmandenfreizeit im Gemeindehaus

Samstag, 28. Januar
18.00 Uhr  katholischer Gottesdienst

Sonntag, 29. Januar
10.15 Uhr   Gottesdienst zum Thema „Abendmahl“ Mitge-

staltung der Konfirmanden
14.30 Uhr   Verabschiedung von Pfarrer Wenzler aus Kehl in 

der Martin-Luther-Kirche
Um 
11.30 Uhr   wird bei Bibel-TV der Gottesdienst ausgestrahlt, 

Sie kommen also nach dem Besuch des Gottes-
dienstes in der Willstätter Kirche genau richtig… 
Sie können ihn gerne auch hören im ERF oder ihn 
in der Mediathek anschauen unter www.erf.de 

Dienstag, 31. Januar
18.30 Uhr  Gebet in der Kirche
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Mittwoch, 1. Februar
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Willstätt

Donnerstag, 2. Februar
15.00 Uhr  Verabschiedung der Religionslehrerin Frau 

Mellon-Hermelink in der Kirche
18.30 Uhr  Der Offene Bibelgesprächskreis trifft sich an der 

Kirche, um gemeinsam zum öffentlichen Meeting 
der Anonymen Alkoholiker nach Appenweier zu 
fahren Thema: „Ohne Fassade leben“. 

Vorschau
Sonntag, 5. Februar
10.15 Uhr   Kanzeltausch-Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 

Busch „Sola gratia – gerettet allein aus Gnade“
17.00 Uhr   Herzliche Einladung zum ACK Gottesdienst in 

Bodersweier 
Dienstag, 7. Februar
14.30 Uhr Frauenkaffee im Gemeindehaus
18.30 Uhr Gebet in der Kirche  
Mittwoch, 8. Februar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hesselhurst
Donnerstag, 9. Februar
17.00 Uhr  Gottesdienst (evangelisch) im Pflegeheim „Am 

Pfarrgarten“

Das war ein besonderes Erlebnis, einen Fernsehgottes-
dienst miteinander zu feiern! Vielen Dank an Jutta Lasch, 
Astrid Thies, Helga Hilzinger, Simone Scheel, die dabei 
geholfen haben, ein Mittag- und Abendessen zu richten, 
zwischendurch Imbiss und zuletzt ein Rucksackvesper für 
die Heimfahrt. Wir haben miteinander beim Essen geplau-
dert und haben miteinander Material transportiert: Danke 
dafür besonders Robert Thies und Peter Wüst. Im Gottes-
dienst selbst haben mitgewirkt als Kabelhilfen Nico Zink und 
Damian Kadow. Der Musikverein war im Einsatz mit einem 
fulminanten Vorspiel, die Chorgemeinschaft hatte das Loblied 
übernommen – trotz vieler Erkälteter klang es wunderschön! 
– und in altbewährter Treue und abwechslungsreicher 
Begleitung hat Herr Schneidewind (mit seiner Frau) die Orgel 
gespielt und uns beim Singen geholfen und erfreut. Für das 
Fürbittengebet und die Schriftlesung waren Markus Arendt, 
Jutta Lasch und Astrid Thies bereit. 
Wir haben erlebt, wieviel Mühe so ein Gottesdienst macht, 
wenn er liebevoll und professionell gestaltet wird – die beste 
Botschaft der Welt soll „ankommen“. Da gilt nicht einfach: 
Kamera drauf und abgedrückt - Sie werden es bei der Über-
tragung sehen! Vier junge hochmotivierte Techniker aus 
Wetzlar waren dafür da, die auch privat kirchlich engagiert 
sind.  
Und für die Nische unterhalb der Kanzel am Hochaltar, die so 
warm beleuchtet war, haben wir inzwischen schon einige 
Ideen, diese zu gestalten… 

Ein ganzes Jahr beschäftigen wir uns mit den Kernbegriffen 
der Reformation. So stellen die vier Pfarrer des „Südlichen 
Hanauerlandes“ auch dieses Thema als Überschrift über den 
Kanzeltausch. Am 05.02. kommt Stefanie Busch aus Gold-
scheuer/Hohnhurst nach Willstätt/Hesselhurst und predigt 
über „Sola fide – allein aus Glauben“
Herzliche Einladung zum Kanzeltausch-Gottesdienst am 
Sonntag, den 5. Februar um  10.15 Uhr in der Kirche

Die ArbeitsgemeinschaftChristlicherKirchen in Kehl/
Hanauerland feiert ihren jährlichen Gottesdienst für den 
ganzen Bezirk am 5. Februar in Bodersweier – da ist dann 
auch die armenische und die katholische Kirche dabei, die 

Kehler Freikirchen: es ist ein Erlebnis, wenn wir miteinander 
singen und beten und feiern: ein kleiner Vorgeschmack auf 
den Himmel.  Was für eine Vielfalt der christlichen Gemeinde 
- ein kleiner Ausschnitt aus der weltweiten christlichen 
Gemeinde. 

Besser Hören im Gottesdienst! Auf der linken Seite in 
unserer Kirche ist seit der Kirchenrenovierung eine soge-
nannte „Induktive Höranlage“ eingebaut, um Trägern von 
Hörgeräten (mit T-Spulen) die Hörqualität zu verbessern.
Diese Technik sorgt dafür, dass unerwünschte Nebengeräu-
sche ausgeblendet werden und Sie in guter Qualität die 
Gottesdienst hören und genießen können. Und ein Tipp: 
Fragen Sie Ihren Hörgeräte-Akkustiker, ob man an Ihrem 
Hörgerät vielleicht etwas progammieren/verstellen muss. 

Nachdenkliches:
Gott schafft etwas Neues: es ist sein Geschenk. Dafür 
möchte ich bereit sein. Christiane Rösel

Evangelische
Bartholomäusgemeinde Sand

Hanauerstr. 19, Tel: 07852/22.47, Fax: 07852/93.38.41
E-Mail Adresse: pfarramt@kirche-sand.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Frau Mellin ist immer montags und donnerstags von  
08:30 – 12:00 Uhr im Pfarrbüro zu erreichen.

Wußten Sie…

…dass am 29. Januar Kanzeltauschgottesdienst in 
Eckartsweier ist? Der Kanzeltausch ist eine gemeinsame 
Aktion der Pfarrer und Pfarrerinnen der AG Südliches Hanau-
erland. Am 29. Januar feiern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst 
in Eckartsweier mit Pfarrer Andreas Eisenmann aus Legels-
hurst zu Solus Christus = allein Christus.

...dass wir froh um unsere Mitarbeitenden sind? Herzli-
chen Dank für das zahlreiche Erscheinen bei der Mitarbeiter-
versammlung in der vergangenen Woche, zeigt es uns doch 
das Interesse an uns und der Kirchengemeinde, sowie an 
der Arbeit des Kirchengemeinderats. Wir nehmen gerne die 
Ideen und Anregungen des Abends auf und verfolgen  diese 
weiter.

…haben die Konfis den Gottesdienst wunderbar gestaltet! 
Im Gottesdienst am 22. Januar stand das Thema „leben-
diges Wasser“ im Vordergrund. Die Konfis haben uns ihre 
Gedanken und Überlegungen dazu vorgestellt und viele 
Gottesdienstbesucher haben neue Gedankenanstöße mit 
nach Hause genommen und sich beim anschließenden 
KirchenKaffee über das Gehörte ausgetauscht. Eine tolle 
Sache.

…dass wir sie zur Lichtfeier und Sonntagsbegrüßung 
einladen? Die nächsten Termine sind: 28. Januar, 4. Februar, 
11. Februar.

…dass am Samstag, 4. Februar ab 14.00 Uhr das Frauen-
kaffee im Pfarrhaus stattfindet? Am Samstag, 4. Februar 
2017, sind ab 14.00 Uhr herzlich eingeladen ins Pfarrhaus zu 
kommen. 
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…dass am 19. Februar Gemeindeversammlung ist? Im 
Anschuss an den Gottesdienst am 19. Februar sind alle 
Gemeindeglieder herzlich eingeladen, zum Gemeindever-
sammlung in der Kirche zu bleiben. Werner Schneider wird 
die Moderation übernehmen. 
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung (per Auslage) 
3.  Tätigkeitsbericht des Kirchengemeinderats (allgem.) 
4.  Haushalt 
5.  Vorgehen Pfarrhaus 
6.  Öffentliche Aussprache, Wünsche, Anträge 

…dass die Fastenaktion Aktion vom 1. März – 15. April 
geht? 
Jährlich hat die Aktion „7 Wochen Ohne“, die Fastenaktion 
der evangelischen Kirche, eine andere Überschrift. Das 
Motto der Fastenaktion 2017 lautet „7 Wochen ohne Sofort“ 
und lädt ein, „Augenblick mal“ zu sagen, sich Zeit zu nehmen 
für Gemeinschaft und für gute Entscheidungen.

…dass wir uns auf die Zusammenarbeit mit dem Kinder-
garten freuen? Viele, die Kinder oder Enkel im Kindergarten 
haben, wissen, dass Frau Gerstenlauer regelmäßig in den 
Kindergarten geht und dort Geschichten erzählt und mit den 
Kindern auf Entdeckungsreise zu Gott und Jesus geht. Wir 
möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Kindergarten-Team bedanken, die 
Abstimmung und Vorbereitung klappt immer prima und 
wenn wir eine Bitte haben, finden wir stets ein offenes Ohr. 
Wir freuen uns darauf, auch im Jahr 2017 wieder mit diesem 
Team und den Kindern zusammenzuarbeiten.

…dass wir am 19. März Jubelkonfirmation mit goldenen 
und diamantenen Konfirmationsjubiläum feiern? Rechnen 
Sie doch einmal nach, wie lange Ihre Konfirmation her ist – 
Sie dürfen sich gerne bei uns melden, wenn Sie zu den 
Jubelkonfirmanden gehören, auch wenn Sie nicht in der 
Sander Kirche konfirmiert wurden. 

…dass die Pfarrerin die Predigten auswendig lernt? Viele 
Menschen im Gottesdienst sind erstaunt, wenn die Pfarrerin 
ihre Predigt nicht von der Kanzel herunter hält. Sie steigt 
deswegen nicht auf die Kanzel, weil ihr Treppen steigen 
wegen des kaputten Fußes Mühe bereitet und sie gerne die 
Hände frei hat um sich abzustützen. Was sie sagt, das fällt 
ihr nicht gerade dann ein, wenn sie spricht, sondern es ist 
wirklich so: Jedes Wort ist aufgeschrieben und liegt vorne im 
Ordner. Wer will kann gerne reinschauen und sehen, dass es 
so ist. Die Pfarrerin beschäftigt sich sehr intensiv mit der 
Predigt, schreibt sie oft über mehrere Tage, und dann, wenn 
sie fertig ist, dann lernt sie die Predigt auswendig. Manchmal 
braucht es trotz auswendig lernen noch einen Blick ins 
Manuskript, um ein Stichwort zu erhaschen und damit am 
gelernten Text anzuknüpfen. 

… dass der Christbaum in der Sander Kirche bis Anfang 
Februar stehen bleibt? In unserer Gemeinde ist es Tradi-
tion, den Christbaum bis Maria Lichtmess stehen zu lassen. 
In diesem Jahr fällt es auf den 02.02.2017. 

…dass bald Weltgebetstag ist? Der Weltgebetstag wird 
immer abwechselnd in Eckartsweier und Sand ausgerichtet 
und von Frauen aus beiden Gemeinden gemeinsam vorbe-
reitet. In diesem Jahr sind die Philippinen das Gastland. 
Interessierte Frauen können sich gerne bei Beate Rösch aus 
Eckartsweier melden, auch wenn Sie nicht an der Einfüh-

rungsveranstaltung in Achern teilgenommen haben. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung! 

…dass am 5. Februar Gottesdienst mit Abendmahl ist? 
Wir haben uns vorgenommen, so etwa alle 6 Wochen einen 
Gottesdienst mit Abendmahl anzubieten. Das klappt nicht 
immer ganz genau, weil wir nicht immer an beiden Orten 
Gottesdienst haben Wir laden Sie herzlich ein zum Gottes-
dienst mit Abendmahl am 5. Februar um 10.00 Uhr. Wir 
feiern das Abendmahl mit kleinen Kelchen und Saft.

…dass das Storchennest vom Turm geholt wurde? Da 
das Nest sehr steil angelegt und nicht wind- und wettersi-
cher ist, hat Herr Mercier vom NABU, empfohlen, das Nest 
zu entfernen. Der NABU wurde angeschrieben, um den 
Rückbau offiziell genehmigen zu lassen. Sobald die Witte-
rungsverhältnisse es zulassen, wird das Nest herunterge-
nommen.

Gedanken zum Monatsspruch für Februar
Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes: Friede 
diesem Haus! (Lukas 10,5)

Gute Gespräche – ein Geschenk!
Jesus gibt seinen Jüngern, die er auf Missionstour schickt, 
so etwas wie Benimm-Regeln mit auf den Weg. Er macht 
damit klar, dass ihm der Umgang in der Begegnung mit 
anderen Menschen wichtig ist. Wer Christ ist, der mutet sich 
bei einer Begegnung anderen nicht zu, sondern der besinnt 
sich zuerst auf sich und auf das, worum es geht: „Die 
Ausrichtung auf Gott und seinem Frieden für alle, die mit 
einem unterwegs sind.“ Deshalb dieser Gruß: Friede sei mit 
diesem Haus. Mit diesem Gruß gleich zu Beginn kann es aus 
lauter Übereifer oder Hochmut nicht zu einem geistlichen 
Hausfriedensbruch kommen. Bei einer anderen Vorgehens-
weise, und noch dazu wenn es um Glaubensthemen geht, 
entsteht selten Vertrauen, sondern verbrannte Erde und auf 
dieser kann Wort Gottes nicht wachsen. Deshalb sollen sich 
die Botschafter entsprechend ihrer Botschaft verhalten. Sie 
verkündigen umfassenden Frieden, und das tun sie nach 
außen, wenn sie selbst friedfertig sind. 
„Friede diesem Haus!“, damit sollen wir als Jesu Gesandte 
Fremden, Anderen gegenübertreten. Denn wir stehen und 
sind ja im Auftrag Gottes unterwegs und wissen, dass es um 
ihn gehen muss, ihn ins Zentrum rücken muss, sein Friede, 
sein Schalom, der allen gilt.  
Deshalb achten wir, was Gott geschaffen hat und sehen in 
jedem Menschen Gottes Bild, und sei die Begegnung noch 
so schwierig. Mit diesen Gedanken im Hinterkopf wird dieser 
Gruß zu einem Abenteuer und einer Herausforderung für 
uns. Mit diesem Gruß achtet man den anderen und sich 
selber und gibt ein Zeugnis für Gott ab. 
So muss man sein eigenes Thema nicht gegenüber jedem 
durchsetzen, ob er es denn hören will oder nicht, sondern 
mit diesem Gruß kann es zu einer Unterhaltung auf Augen-
höhe, einem gleichberechtigten Reden und Hören kommen. 
«Friede sei mit dir» ist ein Gruß, der den, der gegrüßt wird, 
wertschätzt. Seine Art zu leben, seine Familie, genauso wie 
der, der diesen Gruß ausspricht. Mit diesem Gruß werde ich 
nicht in die Defensive gedrängt oder von oben herab behan-
delt, sondern kann nach der Tür zu meinen Privatbereich 
auch mich selbst öffnen.
Mache ich Besuche oder komme ich an einen Ort, an dem 
ich noch nicht war, ist es für mich eine Entlastung, wenn ich 
an einer Tür klingele und denke: „Friede sei diesem Haus!“. 
Ich stehe dann nicht unter Druck, dem Besuchten etwas 
verkaufen zu müssen wie ein Hausierer und ich selber weiß 
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ja auch nicht, was der oder die andere von mir will und 
erwartet. Dieses „Friede sei mit dir“ macht mich zu einem 
interessierten Mitchristen, der sich mit den Fröhlichen freut 
und mit den Traurigen trauert. Oft verlasse ich am Gespräch-
sende das Haus friedlicher und beruhigter als ich gekommen 
bin und selbst sehr beschenkt – weil ich Anteil haben durfte 
am Anderen, durch ein gutes Gespräch und einen Austausch 
auf Augenhöhe und durch eine gute Begegnung - und Gott 
war im Zentrum. 

Wort und Tat zu Gewaltfreiheit
Gewaltfreiheit wirkt! Wir bieten Ihnen an dieser Stelle eine 
Auswahl an besonders berichtenswerten Beispielen aktiver 
Gewaltfreiheit aus den vergangenen hundert Jahren. So geht 
es eben auch, und der Weg der Gewaltfreiheit kommt ans 
Ziel: 
1965 – 1970 Kalifornien, USA: Cesar Chávez, ein christlicher 
Gemeindearbeiter, initiiert Gewerkschaften unter den ausge-
beuteten
Wanderarbeiter/innen. Ein überregionaler Weintrauben-
Boykott erreicht die Aushandlung besserer Arbeitsbedin-
gungen.

Mittwoch, 1. Februar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Dies sind die nächsten Gottesdienste:
29. Jan
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier mit 
    Kanzeltausch: Pfarrer Eisenmann, 
    mit Taufe von Nelia Bornefeld
5. Feb 
10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Sand, mit Abend-

mahl mit Britta Gerstenlauer
12. Feb
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier
    mit Britta Gerstenlauer, im Anschluss 
     Kirchengemeindeversammlung und Kirchen-

Kaffee
19. Feb
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand mit Britta 
    Gerstenlauer, im Anschluss 
     Kirchengemeindeversammlung und Kirchen-

kaffee 
26. Feb
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier mit
    Prädikantin Ulla Feldchen

Wochenspruch
Kommt her uns sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. (Psalm 66,5)

Evangelische
Lukas-Kirchengemeinde
Hesselhurst

Hauptstraße 34, Tel.07852-2201, Fax 07852-5083
E-Mail Adresse:  pfarramt@kirche-willstaett.de
Internet: www.kirche-willstaett.de 

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Unsere Sekretärinnen Frau Scheel und Frau Lasch sind für 
Sie da dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
Pfarrerin Renate Schmidt ist jederzeit für Sie telefonisch zu 
erreichen.

27. Januar  - 2. Februar 2017 04/ 2017

Samstag bis Sonntag, 28.-29. Januar
- Konfirmandenfreizeit im Gemeindehaus

Sonntag, 29. Januar
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Willstätt um 10.15 
Uhr zum Thema „Abendmahl“ Mitgestaltung der Konfir-
manden

Mittwoch, 3. Februar
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Willstätt

Sonntag, 5. Februar
9.00 Uhr   Kanzeltausch-Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 

Busch aus Goldscheuer
17.00 Uhr   Herzliche Einladung zum ACK-Gottesdienst um 

in Bodersweier 

Ein ganzes Jahr beschäftigen wir uns mit den Kernbegriffen 
der Reformation. So stellen die vier Pfarrer des „Südlichen 
Hanauerlandes“ auch dieses Thema als Überschrift über den 
Kanzeltausch. Am 05.02. kommt Stefanie Busch aus Gold-
scheuer/Hohnhurst nach Willstätt/Hesselhurst und predigt 
über „Sola fide – allein aus Glauben“
Herzliche Einladung zum Kanzeltausch-Gottesdienst am 
Sonntag, den 5. Februar um  10.15 Uhr in der Kirche

Die ArbeitsgemeinschaftChristlicherKirchen in Kehl/
Hanauerland feiert ihren jährlichen Gottesdienst für den 
ganzen Bezirk am 5. Februar in Bodersweier – da ist dann 
auch die armenische und die katholische Kirche dabei, die 
Kehler Freikirchen: es ist ein Erlebnis, wenn wir miteinander 
singen und beten und feiern: ein kleiner Vorgeschmack auf 
den Himmel.  Was für eine Vielfalt der christlichen Gemeinde 
- ein kleiner Ausschnitt aus der weltweiten christlichen 
Gemeinde.  

Vorschau
Mittwoch, 8. Februar
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Hesselhurst

Sonntag, 19. Februar 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Schmidt)

Nachdenkliches: 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. Psalm 66,5

Evangelische
Kirchengemeinde Eckartsweier

Kehler Str. 15, 77731 Willstätt – Eckartsweier
Tel: 07854/366, Fax: 07854/98.91.30
E-mail: pfarramt@kirche-eckartsweier.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro (Frau Mellin): 
Frau Mellin ist immer dienstags persönlich für Sie da, in der 
Zeit von 08:30 – 12.00 Uhr im Pfarrbüro, Kehler Straße 15 

Übrigens...

…ist heute, 27. Januar, Mitarbeiterversammlung in der 
Alten Schule. 



Freitag, den 27. Januar 2017 Mitteilungsblatt Gemeinde WILLSTÄTT  ■

Seite 27

Alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen treffen sich einmal im Jahr zum gemeinsamen 
Austausch, diesmal am 27.01. um 19.00 Uhr.

… laden wir Sie zur nächsten samstäglichen Licht- und 
Sonntagsbegrüßungsfeier nach Sand einladen. In der 
Bartholomäuskirche Sand gibt es jeden Samstagabend eine 
etwa 20-30minütige Andacht, die stets der gleichen Liturgie 
folgt. Im Mittelpunkt steht dabei, ein Licht anzuzünden, 
damit es auch in uns licht werden kann, und sich auf den 
Sonntag einzustimmen. Beginn ist immer um 18.00 Uhr, Sie 
sind herzlich eingeladen. Termine sind: 04.02; 11.02. und 
18.02. Am 25.02. findet keine Lichterfeier statt, da Frau 
Gerstenlauer ein freies Wochenende der Pfarrerin. 

…freuen wir uns auf den Kanzeltauschgottesdienst mit 
Pfarrer Eisenmann. Am 29. Januar feiern wir um 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Eckartsweier mit Pfarrer Andreas Eisenmann 
aus Legelshurst zu Solus Christus = allein Christus. In 
diesem Gottesdienst wird Nelia Bornefeld getauft. Mit Nelia 
wird das erste Kind in diesem Jahr getauft, das freut uns 
sehr. Kommen Sie doch zahlreich vorbei und erinnern Sie 
sich an Ihre eigene Taufe und vergewissern Sie sich Ihres 
Glaubens. 

…bitten wir Sie, uns Ihre „starken Sätze“ zukommen zu 
lassen. Schön, dass wir bereits einige Sätze oder Worte 
erhalten haben. Gerne können Sie mitmachen: Übermitteln 
Sie uns die Worte und erklären Sie, was sie Ihnen im Leben 
bedeutet haben oder bedeuten. Wir würden eine Auswahl an 
Worten gerne im nächsten Gemeindebrief veröffentlichen, 
lassen Sie uns wissen, ob Sie damit einverstanden wären 
(gerne auch anonym).

…ist am 12. Februar Gemeindeversammlung! Die Gemein-
deversammlung findet in Anschluss an den Gottesdienst in 
der Kirche statt, die Gemeinde ist eingeladen, den Bericht 
zur Arbeit des Rates zu hören und eigene Anliegen und 
Fragen vorzubringen. Wir laden sie herzlich dazu ein. 
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung (per Auslage) 
3.  Tätigkeitsbericht des Kirchengemeinderats (allgem.) 
4.  Haushalt 
5.  Öffentliche Aussprache, Wünsche, Anträge

…gestalten die Konfis den Gottesdienst am 12. Februar 
mit. Im Rahmen ihrer Konfirmandenzeit gestalten die Konfir-
manden und Konfirmandinnen verschiedene Gottesdienste 
mit. Der nächste Termin ist der Gottesdienst vor der Gemein-
deversammlung, 12. Februar 2017, 10.00 Uhr. Freuen Sie 
sich auf einen interessanten und lebendigen Gottesdienst.

…liegen die Gesangbücher ab sofort am Bankende für 
Sie bereit. Von den Spenden des vergangenen Ortskirchen-
geldes konnten wir zusätzlich 25 Gesangbücher für die 
Kirche anschaffen. Nun sind es genug, dass in jeder Bank 
Gesangbücher für Sie bereitliegen können, so braucht man 
am Eingang nicht daran zu denken, eines mitzunehmen. 

…gab es im vergangenen Kirchenjahr in Sand und 
Eckartsweier zusammen 112 Gottesdienste. In Eckarts-
weier durften wir insgesamt 10 Taufen und 3 Trauungen 
feiern. Im Rahmen von Bestattungen haben wir von 14 
Menschen Abschied genommen. Besondere Gottesdienste 
im vergangenen Jahr waren die Einsetzung der neuen 
Kirchengemeinderäte im November mit 5 Freiwilligen, die in 

der Kirchengemeinde mithelfen, leiten und verwalten. Der 
Frauensonntag im September, die Kanzeltauschgottes-
dienste, die Feier der Goldenen Konfirmation im März, die 
Konfirmation im April, die Gottesdienste unter Mitwirkung 
der Konfirmanden und viele mehr. Daneben fanden im 
3-wöchtenlichen Rhythmus Kindergottesdienste und zum 
Jahresende die Proben für das Krippenspiel an Weihnachten 
statt. Zahlreiche Gottesdienste wurden vom Kirchenchor 
feierlich umrahmt. Herzlichen Dank an die Sängerinnen unter 
der Leitung von Nelly Martens. 

…feiern wir Gottesdienst nach der Liturgie 03. Wenn Sie 
im Gesangbuch unter Nr 03 nachlesen, also ganz vorne, 
noch bevor die ersten Lieder kommen, dann finden Sie die 
Gliederung des Gottesdienstes zum Mitlesen und Nachvoll-
ziehen. Der feste Ablauf ist für viele Gottesdienstbesucher 
wichtig und ganz zentral. Es ist eine stete Regelmäßigkeit, 
ein fast immer gleicher Ablauf. So wissen Sie immer, was im 
Gottesdienst auf Sie zukommt und was aufeinander folgt. 

...findet am 5. Februar in Bodersweier ein ACK Gottes-
dienst statt. Auf der Basis des Glaubens an Jesus Christus 
ermutigt die ACK zu ökumenischen Gottesdiensten und lädt 
dazu ein. Freuen Sie sich auf einen Gottesdienst, in dem 
Vertreter verschiedener Gliedkirchen der ACK gemeinsam 
den Gottesdienst gestalten und Ihnen Einblick in die unter-
schiedlichen Gepflogenheiten geben. Am Sonntag, 5. 
Februar um 17.00 Uhr in Bodersweier.

…gibt es einen Ökumenischen Gedenkgottesdienst für 
die Opfer des Nationalsozialismus in der Friedenskirche 
in Kehl. Er hat das Thema "Zivilcourage und Widerstand" 
und findet statt am 27. Januar um 19.00 Uhr. Pfarrer Braun-
stein und Dekan Ihle werden diesen Gottesdienst leiten. 

…können Sie das Friedenslicht von Bethlehem für eine 
Woche beherbergen. Wir geben das Friedenslicht bis 
Ostern in Eckartsweier von Haus zu Haus und entzünden am 
Ostersonntag mit der Flamme das Osterfeuer. Wenn Sie sich 
an dieser Aktion beteiligen möchten, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt oder bei Petra Kehrer-Lutz, vielen Dank. Wenn 
wir richtig informiert sind, war das Licht vor zwei Wochen bei 
Familie Stöckel, in dieser Woche ist es bei Inge Grunert und 
nächste Woche - bei Ihnen?

…feiern wir am 05.02. Abendmahl. Im gemeinsamen 
Gottesdienst in Sand am 05.02. um 10.00 Uhr feiern wir 
Abendmahl mit kleinen Kelchen und Saft. Die Sander 
Konfis gestalten diesen Gottesdienst mit. Regelmäßig wollen 
wir alle 4-6 Wochen Abendmahl feiern und laden herzlich an 
den Tisch des Herrn ein. 

Wort zur Gewaltfreiheit
An dieser Stelle lesen Sie in den kommenden Wochen eine 
Auswahl besonders berichtenswerter Beispiele aktiver 
Gewaltfreiheit. Näher betrachtet ist Gewaltfreiheit ganz 
normal. Im täglichen Leben – wie auch zwischen
Staaten – lösen wir Streitigkeiten üblicherweise ohne Gewalt. 
Erinnern wir uns also daran: Gewalt ist die Ausnahme – 
Gewaltfreiheit ist die Regel.
1974 Whyl, Deutschland: Atomkraftgegner/innen besetzen 
über ein Jahr
lang den Bauplatz für ein Atomkraftwerk und verhindern so 
den Bau – endgültig.

Freitag, 27. Januar 
19.00 Uhr  Mitarbeiterversammlung
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Montag, 30. Januar
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 1. Februar
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Die nächsten Gottesdienste
29. Jan
10.00 Uhr  gem. Gottesdienst in Eckartsweier mit Kanzel-

tausch 
     (Andreas Eisenmann) und Taufe von Nelia Borne-

feld
5. Feb
10.00 Uhr gem. Gottesdienst in Sand, mit den Konfis, 
    mit Abendmahl (Gerstenlauer)
12. Feb
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier
     mit Britta Gerstenlauer, mit den Konfis, im 

Anschluss 
     Kirchengemeindeversammlung und Kirchen-

kaffee
19. Feb
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sand mit 
    Britta Gerstenlauer, im Anschluss 
     Kirchengemeindeversammlung und Kirchen-

kaffee
26. Feb
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Eckartsweier
    mit Prädikantin Ulla Feldchen

Wochenspruch:
Kommt her uns sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. (Psalm 66,5)

Ev. Kindergarten 
"Regenbogen"

Schon überall sieht man die Spättle an den Häusern hängen, 
die Narren ziehen los und die fröhliche und bunte Fast-
nachtszeit hat schon begonnen.
Auch wir im Kindergarten sind an den Vorbereitungen. Wie 
sie wissen, versuchen wir in diesem Jahr eine Verbindung zu 
der 700 Jahr Feier zu schaffen. Nachdem wir uns bereits mit 
den Hand- und Hauswirtschaftlichen Dingen von früher 
beschäftigt haben, erarbeiten wir das Thema der Kleidung. 
Kleidung früher- Kleidung heute, Trachten, geschlechtsspe-
zifische Kleidung und natürlich auch die Schlafkleidung, 
weshalb wir am „Schmutzigen Donnerstag“, 23.02.2017 
unsere Fasnachtsparty zu dem Motto „Hemdglunker“ 
ausrichten. Als Hemdglunker oder Hemdglonker bezeichnet 
man einen Nachthemd tragenden Narr mit weißer oder roter 
Zipfelmütze während der Fasent.
Besonders freuen wir uns auch auf  Frau Seidel und Frau 
Mehne vom Trachtenverein Eckartsweier, die uns besuchen 
kommen um die Originale Hanauerlandtracht  zu zeigen. 
Sollten Sie noch irgendwelche Erinnerungsstücke, Bücher 
oder Fotos zu diesem Thema in Ihrem Fundus haben, 
würden wir uns sehr darüber freuen, wenn Sie uns diese 
zeigen könnten. So können sich die Kinder auch bildlich eine 
Vorstellung von der frühere Zeit machen. 
In diesem Sinne „Wolfstätt helau“ und es grüßt Sie das 
Kindergartenteam.

Evangelische
Kirchengemeinde Legelshurst

Legelshurster Str. 48, Tel. 2243, Fax 933087
pfarramt@kirche-legelshurst.de
Besuchen Sie uns doch auch im Internet unter 
www.kirche-legelshurst.de

Sprechzeit von Pfr. Eisenmann
- Nach Vereinbarung   - 
Öffnungszeiten des Pfarramtes 
- Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr -

Sonntag, 29.01.2017 -  4. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Kanzeltausch mit Pfarrerin 

Britta Gerstenlauer, Sand
10.00 Uhr   Kindergottesdienst anders  - „Ich schenke euch 

ein neues Herz – Jahreslosung 2017“  

Montag, 30.01.2017
14.00 Uhr   Betreute Seniorengruppe des Diakoniefonds im 

Gemeindehaus
18.30 Uhr   Jugendkreis bei Andreas Marz, 
    Legelshurster Str. 9

Dienstag, 31.01.2017 
Ab 
10.00 Uhr  „Krabbelgruppe“ 
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe

Mittwoch, 01.02.2017 
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr Jungbläserprobe

Donnerstag, 02.02.2017
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe

Freitag, 03.02.2017
19.30 Uhr  Bibelabend der Gemeinde
20.00 Uhr  Sport des CVJM in der Festhalle

Samstag, 04.02.2017
14.30 Uhr   Bezirkschornachmittag der Region Kehl unter 

der Leitung von Bezirkskantorin Carola Maute
18.00 Uhr   Abendgottesdienst zum Chorfest in der Region 

Kehl
     Dekan Günter Ihle, Pfarrerin Schlechtendahl 

(Pfarrerin für Kirchenmusik) und Andreas Eisen-
mann werden diesen Gottesdienst, zusammen 
mit den Chören gestalten

Sonntag, 05.02.2017 - Letzter Sonntag n. Epiphanias
Kein Gottesdienst

Kanzeltausch am Sonntag, 29.01., 10.00 Uhr
Im Reformationsjubiläumsjahr beschäftigen wir Pfarrer/innen 
des südlichen Hanauerlandes uns beim Kanzeltausch mit 
den vier Grundgedanken der Reformation. Am Sonntag, 
29.01.beginnt Pfarrerin Britta Gerstenlauer in unserer 
Gemeinde mit dem Thema „Sola fide – allein durch den 
Glauben“. Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst.
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Vorankündigung Chorfest der Region Kehl am 4. Februar 
2017 in Legelshurst
Sängerinnen und Sänger aus den Kirchenchören der Region 
Kehl treffen sich am Samstag, den 4. Februar ab 14.30 zu 
einem Bezirkschornachmittag in Legelshurst. Unter Leitung 
von Bezirkskantorin Carola Maute werden Lieder und Chor-
stücke aus dem Chorheft 2017 einstudiert. Das Chorfest in 
der Region Kehl dient den Chören als Vorbereitung auf das 
Chorfest der badischen Landeskirche, das am 1. Juli in 
Heidelberg stattfinden wird. Der Nachmittag endet mit einem 
gemeinsamen Abendgottesdienst um 18 Uhr in der Kirche in 
Legelshurst. Dekan Günter Ihle, Pfarrerin Schlechtendahl 
(Pfarrerin für Kirchenmusik) und Andreas Eisenmann werden 
diesen Gottesdienst, zusammen mit den Chören gestalten. 
Ganz herzlich möchten wir zu diesem besonderen Gottes-
dienst einladen. 

Reformationsjubiläum 2017 in Legelshurst - Luthers 
Leben mit EGLI-Figuren
Im Gemeindehaus wird vom 08. – 12.02. eine Reihe von 
Szenen aus Martin Luthers Leben ausgestellt, die mit EGLI-
Figuren aufgebaut werden. Die Konfirmanden, Senioren, 
Jungscharkinder, Grundschüler und Kindergartenkinder 
bekommen je eine eigene Einführung. Daneben ist die von 
Damaris Marz betreute Ausstellung am Samstag, 11.02. von 
16.00 - 18.00 Uhr und am Sonntag, 12.02., von 11.00 – 
12.00 Uhr auch für die Öffentlichkeit zugänglich (Einritt frei).

Wochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. (Psalm 66,5) 

Betreute Seniorengruppe Legelshurst
Einladung beim Verein ALT UND JUNG mit Übergabe der 
Adventskalender-Spende
Die “Betreute Seniorengruppe Legelshurst“ war am 16.01. 
zu Gast beim Verein ALT UND JUNG. Beim Montagscafé, 
das jeden Montag ab 14.30 für Jedermann geöffnet ist, 
wurde in lockerer Runde zu Kaffee und Kuchen zusammen 
geredet, gesungen und gelacht. Bei dieser Gelegenheit 
wurde auch die Adventskalender-Spende, der Firma Elektro-
technik Ganz an die Seniorengruppe überreicht. Das 
„Magnet-Mensch-ärger-dich-nicht Spiel“ wurde auch gleich 
ausprobiert. Die Senioren werden in Zukunft sehr viel Freude 
damit haben.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Ganz.

Gabriele Ganz (Mitte), Karin Kraus und Wolfgang Zimmer-
mann von der Seniorengruppe

Kinderarche Legelshurst

Ausflug der Maxis nach Mutzig
Am Donnerstag, den 19. Januar 2017, fand unser jährlicher 
Besuch in Mutzig bei der ecole maternelle statt. Schon eine 
Woche zuvor waren unsere Maxis sehr aufgeregt.
Gemeinsam wurden Kinder und Erzieherinnen vom großen 
Bus abgeholt. Die Fahrt war sehr entspannt und die 40 
Minuten gingen sehr schnell vorbei. Gemeinsam sangen wir 
Lieder und freuten uns auf das was uns erwartete.  
Über die große Brücke zu fahren war ein tolles Erlebnis. Als 
wir ankamen wurden wir sehr warm und herzliches von den 
Kindern, Erziehern und Eltern empfangen. Außerdem gab es 
gleich einen leckeren Snack. Die Kinder hießen sich 
gemeinsam „Willkommen“, indem sie sich verschiedene 
Lieder in der jeweiligen Landessprache vorsangen.
Im Anschluss wurden alle Kinder auf verschiedene Stationen 
aufgeteilt. Hier behandelten sie im Laufe des Morgens die 
Themen Marienkäfer, Schmetterling und Co. Die Kinder 
waren begeistert. Zwischen basteln, malen, kneten, um die 
Wette rennen, ist die Zeit schnell vergangen und Ruck zuck 
war es Zeit zum Mittagessen. Es gab leckere Pasta mit 
Tomatensoße und zum Dessert Fruchtquark und Erdbeer-
rolle. Lecker!!!

Wir durften danach bei den wunderschönen Wetter den 
sonnigen Tag der Hof des Kindergartens genießen und uns 
mit Fahrrädern, Dreirad und Klettergerüst auspowern. So 
ging unser Besuch zur Ende und alle sind mit einem Lächelnd 
wieder zurück nach Hause.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE HANAUERLAND

Kath. Pfarrgemeinde Herz-Jesu Kehl-Kork, Uferstr. 3
Tel.: 07851/3345, Fax: 07851/48 27 02
E-Mail: kork@kath-hanauerland.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Rheinau, Tiefentalstr. 71
Tel.: 07844/322, Fax: 07844/4508

Freitag, 27. Januar 
15:30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder der 

Pfarrei Herz-Jesu Kork im Gemeindehaus „Arche“ 
in Kork

17:00 Uhr   Schülergottesdienst in der Herz-Jesu Kirche in 
Kork

20:00 Uhr  Taizé-Abendgebet in der Kapelle der Diakonie in 
Kork

Samstag, 28. Januar 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in der ev. Kirche in Willstätt
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Sonntag, 29. Januar 
10:30 Uhr  Gem. Eucharistiefeier der Kirchengemeinde in 

der Pfarrkirche St. Michael in Honau 
     - Im Gedenken an Pfr. Günter Reinholdt u. Inge 

Lorenz, Emil Rudloff, Helga Wehrle -

Dienstag, 31. Januar 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork
20:15 Uhr  Der Kirchenchor Kork trifft sich zur Probe im 

Gemeindehaus „Arche“ in Kork

Mittwoch, 1. Februar 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Kerzen-

weihe in der Pfarrkirche St. Michael in Honau

Donnerstag, 2. Februar 
17:00 Uhr  Kath. Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am 

Pfarrgarten“ in Willstätt

Freitag, 3. Februar 
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum in Freistett
17:00 Uhr  Schülergottesdienst in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork
20:00 Uhr  Taizé-Abendgebet in der Kapelle der Diakonie in 

Kork

Taufsonntage:
Sonntag, 19. März 2017 in Kork
Sonntag, 23. April 2017 in Honau
Sonntag, 25. Juni 2017 in Rheinbischofsheim
Sonntag, 23. Juli 2017 in Kork
jeweils um 14:30 Uhr

Runter vom Sofa – rein in den Kraftraum
Solche Slogans sind im Januar, nach den Festtagen mit 
üppigem Essen und viel Gemütlichkeit, in den Wohnungen. 
Der Ü-30 Gottesdienst des Dekanats Offenburg-Kinzigtal am 
28. Januar 2017 um 19 Uhr in St. Martin/Offenburg steht 
daher auch unter diesem Motto. Lassen Sie sich überra-
schen, in welchen Kraftraum dieser Gottesdienst führen will. 
Also runter vom Sofa und rein … nach St. Martin. Musika-
lisch wird der Gottesdienst von der Gruppe LUMINA gestaltet 
werden.

Ankündigung 
Die „Juddeschul“! 
Was der Bischemer Kantor Daniel Levy damit zu tun hat 
Es ist hoffentlich so, dass viele Menschen den Ausspruch 
„Hier geht’s ja zu wie in einer Juddeschul!“ noch nie gehört 
haben. In den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts und 
noch in den 60ern war der Satz aber recht verbreitet. Und 
heute, wo viele wieder von Abgrenzung reden, ist exakte 
Information über Inhalte, die man nur vom Hörensagen 
kennt, wieder umso wichtiger. Mit dem Ziel, einige Themen 
aus dem Judentum zu erläutern und v.a. über den inzwi-
schen vergessenen Rheinbischofsheimer Kantor Daniel Levy 
aufzuklären, laden die evangelische und die katholische 
Kirchengemeinde in Rheinbischofsheim zu einem Vortrag 
hierüber ein. 

Der Referent Gerd Hirschberg wird bei seinem Bildervortrag 
den lateinisch-jiddischen Begriff „Schul“ erläutern und auf 
einige Kernpunkte des jüdischen Gottesdienstes eingehen: 
Was ist die Bima, was ist ein Rabbiner und was macht der? 
Dabei kommt auch der Beitrag der jüdischen Gemeinde zur 
Entstehung des Rheinbischofsheimer Liederkranz zur 
Sprache. 

Daneben geht es um das Leben von Daniel Levy. Seine 
Nachkommen hatten eine Stiftung gegründet, aus der bis in 
die Zeit der NS-Herrschaft hinein jährlich ein Preis für „flei-
ßige, willensstarke Schüler“ der Realschule gestiftet wurde. 
Wie es dazu kam, dass diese Preisverleihung heute nicht 
mehr stattfindet, wird u.a. ebenfalls Thema des Vortrags 
sein. 

Die Veranstaltung findet auf Einladung der beiden Kirchen-
gemeinden in Rheinbischofsheim am Freitag, den 17. Februar 
um 19:30 im evangelischen Gemeindehaus Rheinbischofs-
heim statt. Der Besuch ist kostenlos.

77694 Kehl, Graudenzerstraße 7, www.gospelhouse.de 
Tel.: +49 (0) 7851-7 26 49

Mittwoch, den 25. Januar
19.30 Uhr  Kleingruppe bei Margit u. Jürgen Jung in Eckarts-

weier
19.30 Uhr  Kleingruppe bei Daniela u. Peter Forschle in 

Bodersweier
19.30 Uhr  Kleingruppe bei Caroline u. Olivier Forschle in 

Kehl

Samstag, den 28. Januar
15.00 Uhr Royal Ranger-Stammtreff im Gospelhouse
19.00 Uhr  Jugendtreff im Gospelhouse; Info: Jonathan 

Forschle Mobil: 0157-36466503; Mail: jonathan-
forschle@gmail.com

Sonntag, den 29. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderstunde; Predigt: Pastor 

Peter Forschle
14.30 Uhr  Gottesdienst in französischer Sprache im Gospel-

house in Kehl

Montag, den 30. Januar
19.00 Uhr  Gebetskreis bei Erika Gerull, Beethovenstr.6 in 

Willstätt; Anmeldung: 07852-483084

Donnerstag, den 2. Februar
19.30 Uhr Frauenabend im Gospelhouse

Samstag, den 4. Februar
15.00 Uhr Royal Ranger-Stammtreff im Gospelhouse
19.00 Uhr  Jugendtreff im Gospelhouse; Info: Jonathan 

Forschle Mobil: 0157-36466503; Mail: jonathan-
forschle@gmail.com

Sonntag, den 5. Februar
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kinderstunde; 

Predigt: Pastor Peter Forschle
17.00 Uhr  ACK-Gottesdienst in der Ev. Kirche in Boders-

weier

Weitere Infos unter: www.gospelhouse.de

Zu den Veranstaltungen ist jedermann herzlich eingeladen!
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VEREINSNACHRICHTEN

TV Willstätt
Männergymnastik
Sehr gut angenommen wird das seit wenigen Wochen 
bestehende neue Angebot des Turnverein Willstätt, Gym-
nastik für Männer.
Unter Leitung von Christian Blender, der bis Herbst 2015, 38 
Jahre an der Moscherosch Schule als Sportlehrer tätig war, 
werden eine Stunde lang Muskeln trainiert und dafür gesorgt, 
dass die Männer fit bleiben.
Die Übungstunde findet jeweils donnerstags von 10 Uhr bis 
11 Uhr in der Tribünenhalle der Hanauerand Halle statt. Auf 
Grund der guten Nachfrage wird in Erwägung gezogen einen 
weiteren Termin anzubieten.
Interessenten können sich bei der Geschäftsstelle des TV 
Willstätt, Tel. 07852 999270 oder bei Wolfgang Buchy, Tel. 
07852 9377984 melden.

Christian Blender, -rechts leitet die neue Gymnastik für Män-
ner beim TV Willstätt  foto fe.

VfR Willstätt 
Herren:
Im Rahmen der Vorbereitung sind folgende Testspiele 
geplant:
Di., 31.01. 19.15 Uhr SV Niederschopfheim – VfR Herren
Sa., 11.02. 2. Wintercup der Gemeinde Willstätt auf dem 
Kunstrasenplatz in Sand, Gegner und Uhrzeit noch offen
So., 12.02. 2. Wintercup der Gemeinde Willstätt auf dem 
Kunstrasenplatz in Sand, Gegner und Uhrzeit noch offen
Sa., 18.02. 14 Uhr VfR Herren – TuS Windschläg
Sa., 25.02. 14 Uhr VfR Herren – SV Oberkirch
 
Alte Herren:
Die AH SG Willstätt-Hesselhurst trainieren jeden Freitag von 
18.30 bis 20 Uhr in der Trainingshalle in Willstätt.
 
Das Sammelfieber geht in die heiße Endphase!
Die Fußballwelt in Willstätt und Sand ist seit einigen Wochen 
im Sticker-Tauschrausch! Beim VfR Willstätt und dem SC 
Sand sind Kindheitsträume in Erfüllung gegangen und das 
Sammelfieber in beiden Vereinen von klein bis groß ist seit 
Wochen ununterbrochen groß. In Kooperation mit dem 

Edeka Markt Oberle in Willstätt entstand ein gemeinsames 
Sticker Album beider Vereine! Seit einigen Wochen gibt es 
über 500 Sticker von allen Mannschaften, Spielern, Trainern, 
Helfern und Vorständen zum Sammeln, Tauschen und 
Einkleben, wie zur WM und EM im Profifußball. Von Bambinis, 
Herren, Alten Herren, Bundesliga Frauen, Platzwart und 
Vorstandschaft beider Vereine sind alle abgelichtet!
Nach einer Stickertauschbörse im Dezember und vielen 
verkauften Sammelheften sowie Sammelstickern neigt sich 
diese gelungene Aktion nun dem Ende zu. Bis Ende Januar 
bzw. so lange der Vorrat reicht sind die Sticker noch im 
Edeka Markt Oberle in Willstätt erhältlich, danach ist die 
Aktion beendet. Alle Sammler die ihr Album noch nicht 
komplett haben, sollten sich nun sputen und noch mal die 
letzten Sticker kaufen und mit ihren Vereinskollegen tauschen. 
„Wir bedanken uns bei dem Edeka Markt Oberle in Person 
von Daniel Oberle für die gemeinsame Umsetzung dieses 
gelungenen Projekts. Es war eine einmalige Sache und wird 
noch lange in beiden Vereinen in positiver Erinnerung 
bleiben“, so VfR Vorstand Stefan Hochwald, der dieses 
Projekt von Seiten des VfR Willstätt zusammen mit Claudia 
von Lanken der Geschäftsstellenleiterin des SC Sand und 
Daniel Oberle vom Edeka Markt Oberle initiiert hat.
Die Einnahmen aus dem Verkauf der Sticker kommen anteilig 
der Jugendabteilung des VfR Willstätt und des SC Sand 
zugute, die Aktion läuft zwölf Wochen. Das Sticker Projekt 
stärkt nachhaltig die Kommunikation, den Teamgeist und die 
Identifikation innerhalb und zwischen den Teams beider 
Vereine. Kommen Sie zu den Tauschbörsen und haben Sie 
Spaß beim Tauschen und sammeln der Sticker!
 

VfR D-Junioren mit Einpackservice beim Edeka Markt 
Oberle in Willstätt
Im stressigen Vorweihnachtsgeschäft haben die D-Junioren 
des VfR Willstätt mit einem Einpackservice die Kunden des 
Edeka Markt Oberle in Willstätt beim verstauen ihrer Einkäufe 
unterstützt. Die D-Junioren des VfR um Ihren Trainer Daniele 
Spagnoletti waren in zwei Schichten eingeteilt und so war 
gewährleistet das den ganzen Samstag die Jugendspieler 
des VfR Willstätt beim Einpacken helfen können. Vor und 
nach der Schicht gab es auch eine entsprechende Stärkung, 
so dass die Jungs viel Kraft und viel Spaß bei der Arbeit 
haben. An den Kassen wurden Spendenkassen aufgestellt, 
die Spenden kommen der Jugendabteilung des VfR Willstätt 
zu Gute. Der VfR Willstätt möchte ich bei allen Kunden des 
Edeka Markt Oberle in Willstätt für die Spenden recht herz-
lich bedanken. Die Jungs hatten so viel Spaß, so dass sie 
nach der Schicht das Außengelände des Supermarktes 
gesäubert und weg geschmissenen Müll aus den Hecken 
aufgesammelt haben.
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VfR Trainer Daniele Spagnoletti bedanke sich anschließen 
bei Daniel Oberle für die Möglichkeit dieser Aktion und es 
wurde ein gemeinsames Foto mit den strahlenden Helfern 
gemacht.    

SC Sand 1946 e.V.
Weitere Informationen erhalten sie unter:
www.scsand.de, www.scsand-frauen,
www.scsand-judo.de
www.facebook.com/SCSand1946eV

Abteilung Fußball
Vorschau
Frauen
Mittwoch, 25.01.
18:30 h SC Sand – Bahlinger SC (FS)

Sonntag, 05.02.
14:00 h SC Sand – 1899 Hoffenheim II (FS)
16:30 h SC Sand II – VfL Sindelfingen (FS)

Jugend
Sonntag, 28.01.
Hallen-Bezirksturnier in Wolfach, Sporthalle Wolfach
13:17 h SC Sand C-Mäd. – SG Friesenheim
13:51 h SC Sand C-Mäd. – SG Gengenbach/Zell
14:25 h SC Sand C-Mäd. – SV Ödsbach
15:30 h  VfL Sindelfingen – SC Sand B-Mäd. Unterrieden 

Kunstrasenplatz (FS)

Rückblick
Jugend
Sonntag, 22.01.
Hallen-Bezirksturnier in Lahr, Rheintalhalle:

12:00 h SC Sand D-Mäd. – SC Lahr 0:0
12:34 h SC Sand D-Mäd. – SG Mahlberg 0:2
13:25 h SC Sand D-Mäd. – SG Wolfach 0:0

TuS 1913 Legelshurst e.V.
www.tus-legelshurst.de

www.facebook.de

GymWelt Programm TuS Legelshurst
Der TuS Legelshurst bietet für Mitglieder und Nichtmitglieder 
einen wechselnden Kurs an. Dieser findet immer mittwochs 
in der Turnhalle in Legelshurst statt. 

Die Kursgebühr entnehmen Sie bitte der Kursbeschreibung. 
Zum stattfinden der Kurse, wird eine Mindestteilnehmerzahl 
vorausgesetzt. Bitte um rechtzeitige Anmeldung, da bei 
einigen Kursen die Teilnehmerzahl begrenzt ist.    

Hier unser Programm von Januar – Juli 2017
08.03. – 12.04.17   Wirbelsäulengymnastik mit Heidi Herdt-

Schwarz
26.04. – 10.05.17   Core + Stability mit Constanze Graf-

Baas
17.05. – 31.05.17  Zumba® Step mit Stefanie Mayerl
14.06. – 12.07.17  Yogalates mit Patricia Zink

Wirbelsäulengymnastik
Recken, strecken, drehen, dehnen. Übungen für Nacken, 
Schultern, Rücken und Wirbelsäule stärken die Muskulatur 
und verhelfen zu einem gesunden Rücken.
Dieser Kurs trainiert diese Problemzonen. Abgeschlossen 
wird die Stunde mit einem kurzen Entspannungsprogramm.
Mitbringen: bequeme Kleidung, kleines Kissen, evtl. Decke
Beginn:     Mittwoch, 08.03.2017
Dauer:     6x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder:  18 EUR, Nicht-Mitglieder: 36 EUR
Kursleitung:   Heidi Herdt-Schwarz
Anmeldung und Infos per Email an: 
heidiherdt@t-online.de oder telefonisch: 07852/999954
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Core + Stability
ist ein effektives Stabilisationstraining.Sensomotorische 
Fähigkeiten wie Koordination und Gleichgewicht (Stability), 
sowie die Kraft der tiefliegenden Muskulatur (Core) werden 
durch dieses Training verbessert.
Beginn:     Mittwoch, 26.04.2017
Dauer:     3x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder:  9 EUR, Nicht-Mitglieder: 18 EUR
Kursleitung:   Constanze Graf-Baas
Anmeldung und Infos per Email an: 
constanze.graf-baas@web.de

Zumba® Step
Bei Zumba® Step finden Tanz und Fitness auf ganz neue, 
spannende Weise zueinander. Zumba® Step setzt sich aus 
Tanz-, Fitness- und Workout Übungen zusammen und ist 
somit ein effizientes und motivierendes Ganzkörpertraining.
Beginn:     Mittwoch, 17.05.2017 
Dauer:     3x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder:  9 EUR, Nicht-Mitglieder: 18 EUR
Kursleitung:   Stefanie Mayerl
Anmeldung und Infos per Email an: 
stefanie.mayerl@web.de

Yogalates (Yoga meets Pilates)
Ein ganzheitliches Körpertraining für Jederfrau(mann) bei 
dem sich aktive und entspannende Elemente abwechseln. 
Dieser Kurs lädt ein in traditionelle und moderne Yoga- und 
Pilates-Stile einzutauchen. Die Pilates-Übungen stärken die 
Körpermitte, aktivieren die tiefliegenden Muskelgruppen, 
verbessern die Körperhaltung, trainieren die Beweglichkeit 
und schulen das Gleichgewicht. Die Yoga-Programme lassen 
den Körper stark und beweglich werden und laden auch 
dazu ein einfach mal loszulassen. 
In der „Meditation in Bewegung“ finden wir Ruhe und 
Ausgeglichenheit.
Beginn:     Mittwoch, 14.06.2017 
Dauer:     5x von 19.00 – 20.00 Uhr
Für Mitglieder:  15 EUR, Nicht-Mitglieder: 30 EUR
Kursleitung:   Patricia Zink
Anmeldung und Infos per Email an: stefanie.mayerl@web.de

Lust auf Zumba®Fitness?
Immer dienstags von 20.00 - 21.00 Uhr in der Turnhalle 
Legelshurst. Einfach kommen, mittanzen und Spaß haben. 
Weitere Informationen bei Stefanie Mayerl unter:
stefanie.mayerl@web.de

TTC Willstätt
Die Ergebnisse vom vergangenen Spieltag:
DJK Oberharmersbach - Jungen U18 5:5
SV Rust2 - Herren3  6:9
DJK Oberharmersbach2 - Damen2  8:4
DJK Oberharmersbach - Herren1 9:6
TTC Langhurst – Damen1 6:8
TTSF Hohberg2 – Herren1 (Pokal) 4:1
TTC Fessenbach – Herren2 (Pokal) 4:1
Herren3 – TTC Langhurst (Pokal) 1:4

Die Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 28.01.17 (Hanauerlandhalle)
14.00 Uhr Jungen U18 – TTC Renchen
14.00 Uhr Jungen U15 – TTG Ulm
15.30 Uhr TTC Nonnenweier - Minis
17.30 Uhr Herren1 – Rastatter TTC
17.30 Uhr Herren2 – SV Rust
18.30 Uhr Damen1 – TV Bühl
Sonntag, 29.01.17 (Trainingshalle)
13.00 Uhr Herren2 – DJK Offenburg3
13.00 Uhr Damen1 – TTC Nonnenweier

Die Trainingszeiten in der Hanauerlandhalle:
Jugend: Dienstag und Donnerstag 18 – 20 Uhr
Erwachsene: Dienstag und Donnerstag 19.45 – 22 Uhr

BASAR
„Alles fürs Kind“

findet am

Sa., 04.03.2017

von 12.00 – 14.30 Uhr

in der Hanauerlandhalle in Willstätt statt
(durchgeführt vom TTC Willstätt e.V.)

Ihr findet eine riesige Auswahl an
gebrauchten Kindersachen
und es gibt wie immer
Kaffee und Kuchen

Kommt und genießt die tolle
„Basar-Atmosphäre“

Info und Anmeldung unter
basar@ttc-willstaett.de

oder Tel. 07852 / 9355176

Aktuelle Tabellen, Ergebnisse und Bilanzen können Sie im 
Internet unter https://ttvbw.click-tt.de/ nachlesen.

Vereinsmeisterschaften 2017
Am Samstag, den 21. Januar fanden die diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften in der Waldseehalle statt.
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Vereinsmeister Einzel:
1. Christian Albrecht
2. Thomas Köhler
3. Dietmar Bickel

Doppel:
1. Jürgen Marz / Joachim Parden
2. Joel Bickel / Klaus Heckendorf
3. Daniel Scherr / Willi Fuchs

Gesangverein Frohsinn Hesselhurst
Generalversammlung am Freitag, 03.02.2017
Beginn 19.30 h, Gasthaus zum Schwanen, Hesselhurst
 
Tagesordnung:
1.  Chorvortrag, Begrüßung
2.  Bekanngabe der Tagesordnung
3.  Totengedenken
4.  Ehrungen
5.  Bericht des 1. Vorsitzenden Günter Walter
6.   Verlesung Protokoll der Generalversammlung und Tätig-

keitsbericht 2016
7.  Kassenbericht des Kassierers Laura Erhardt
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Zukünftige Gestaltung der Mitgliedsbeiträge
12. Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind eingeladen.

Sängerbund Legelshurst 

Jetzt mitsingen beim Sängerbund
Singen im Chor macht Spaß, ist erwiesenermaßen gesund 
und steigert das allgemeine Wohlbefinden! Wir vom Sänger-
bund laden alle Interessierten ein, sich bei einer unserer 
wöchentlichen Chorproben ganz unverbindlich einen ersten 
Eindruck vom Singen in unserem gemischten Chor zu 
verschaffen.

Vor allem bei den Männern freuen wir uns auf Verstärkung. 
Jedoch sind auch alle Damen bei uns jederzeit herzlich will-
kommen und gerne gesehen.

Unsere nächste Chorprobe ist am Dienstag, den 31. Januar 
2017 um 20 Uhr im Probelokal hinter der Festhalle in Legels-
hurst.

„Fastnacht un’s Dorf lacht!“
Unter diesem Motto lädt der Sängerbund Legelshurst am 
Fastnachtssamstag, den 25. Februar, ein. In der Legels-
hurster Festhalle wird mit einem unterhaltsamen Programm 
gefeiert. Mit dabei sind wieder Nico & Friends, die für ausge-
lassene Stimmung auf der Tanzfläche sorgen werden. Auch 
in diesem Jahr werden die schönsten und originellsten 
Kostüme prämiert.

Sängerbund 1859 Legelshurst e.V.
Homepage: www.saengerbund-legelshurst.de

Willstätter Hexen
ANMELDUNG ZUM SCHLÜCHTALNARRENTREFFEN 
VOM 18. – 19.02.2017
Wie bei der Mitgliederversammlung bereits bekanntgegeben, 
sind wir wieder Teilnehmer beim Schlüchttalnarrentreffen in 
Nöggenschwiel vom Samstag, 18.02. bis Sonntag, 
19.02.2017. 
Wir werden am Samstag um 15 Uhr in Willstätt mit dem Bus 
hoch in den Schwarwald nach Nöggenschwiel fahren. Wer 
schon vor 6 Jahren mit dabei war, weiß noch wie großartig 
dieses Schlüchtalnarrentreffen damals war. In vielen Höfen 
ist am Samstagabend närrisches Treiben geboten. 
Wir bekommen wieder das Pfadfinderheim zur Übernach-
tung der jüngeren Teilnehmer bereitgestellt. Alle Teilnehmer, 
die lieber in Hotels übernachten wollen, stehen zwei Möglich-
keiten zur Verfügung. Für Frühstück ist ebenfalls ab 5 Uhr 
morgens gesorgt.
Am Sonntag werden wir dann wieder beim großen Umzug 
teilnehmen. Da wir nicht die einzige Narrenzunft sein werden, 
welche übernachten wird, benötigen wir bald eure verbind-
liche Anmeldung. 
Wer sich bei Anne Meyer bereits angemeldet hat, braucht 
sich nicht mehr anmelden.
Es sind noch wenige Restplätze frei – meldet euch schnellst-
möglich an, wenn ihr Lust habt, dabei zu sein!

Anmeldungen nimmt Christian König entgegen, 
0175/4661477 oder ckoenig_bfq@gmx.de

Anmeldung zum internen Hexenabend am Fastnachts-
dienstag, 28.02.2017
In diesem Jahr möchten wir am Fastnachtsdienstag, den 28. 
Februar 2018, um 18 Uhr im Foyer der Hanauerlandhalle 
wieder einen internen Hexenabend veranstalten. 
Nach einer langen Kampagne möchten wir noch einmal mit 
euch allen zusammen kommen, und gemeinsam die Fast-
nacht ausklingen lassen. Wie gewohnt stehen die Hexen-
tänze der Teenies und der großen Hexen auf dem Programm, 
daneben noch ein paar kleine weitere Programmpunkte.
Zum Essen gibt es Poulardenbrust, Spätzle und Salat.
Damit wir besser planen können, ist eine vorherige Anmel-
dung notwendig. 
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Diese nimmt Michael Meyer via E-Mail an mme@promotec-
mischler.com oder unter 0171/5030055 bzw. 07852/933892 
entgegen. 
Der Unkostenbeitrag für Essen und Getränke beträgt 15   
p.P., dieser wird nach der Anmeldung von eurem Konto 
abgebucht.

ARBEITSDIENSTE
Ab sofort treffen wir uns jeden Samstag um 09:30 Uhr an der 
Lagerhalle zum Arbeitsdienst. Wir freuen uns über jede 
helfende Hexenhand.

Auswärtstermine und Arbeitseinsätze Kampagne 2017
Samstag, 28.01.2017
Geeschdernacht 11 Jahre Echboomgeschder Legelshurst 
wir bilden Fahrgemeinschaften, Treffpunkt um 19.45 Uhr an 
der HLH
Jubiläumsball Halbmeil 50 Jahre – Abordnung - Abfahrt mit 
dem Bus um 18.00 Uhr an der HLH

Sonntag, 29.01.2017
Umzug Scherzemer Narre - Abfahrt  mit dem Bus um 11.00 
Uhr an der HLH -Startnummer 48 von 75

Samstag, 04.02.2017
Kinder- und Jugendnachmittag des ONB, Marlen, Beginn: 
11.11 Uhr
Jubiläumshexenball 22 Jahre Waldseehexen Hesselhurst wir 
bilden Fahrgemeinschaften, Treffpunkt um 19.45 Uhr
Kultnacht Marlen – NUR Hexentanz, im Anschluss Hessel-
hurst - Abfahrt  mit dem Bus für alle Tanzhexen um 19:30 Uhr 
an der HLH

Sonntag, 05.02.2017
Jubiläumsumzug 44 Jahre NZ Griesheim - wir bilden Fahrge-
meinschaften, Treffpunkt um 11.00 Uhr an der HLH - Start-
nummer 40 von 40

Freitag, 10.02.2017
Narrenbaumstellen Pfannenschleckerzunft Rheinbischofs-
heim, Abendveranstaltung - Abfahrt mit dem Bus um 18.30 
Uhr an der HLH

Samstag, 11.02.2017
Narrentag Offenburg, Umzug - Abfahrt mit dem Bus um 
11.00 Uhr an der HLH - wir laufen als Gast hinter Start-
nummer 3, den Bühler Dachsen
An diesem Samstag findet kein Arbeitsdienst statt.

Die Teilnahme am Narrentag in Offenburg ist ein einmaliges 
Ereignis und nur ausnahmsweise – dank der Freundschaft zu 
den Bühler Dachsen – möglich. Wir möchten diese Chance 
nutzen, uns als lebendige Zunft inmitten der Offenburger 
Zünfte zu präsentieren. Wir freuen uns, wenn ihr an diesem 
Tag zahlreich dabei seid!

Sonntag, 12.02.2017
Reblandtreffen in Zell-Weierbach - Abfahrt mit dem Bus um 
11.00 Uhr an der HLH - Startnummer 34 von 92

Samstag, 18.02.2017
Aufbau in der HLH für Hexenball – ALLE HEXEN - Beginn 
Männer: ab 08.00 Uhr, Beginn Frauen: ab 10:00 Uhr
Hexenball Neumühler Hexen - Wir bilden Fahrgemein-
schaften – Treffpunkt um 19.30 Uhr an der HLH

Schlüchtalnarrentreffen Nöggenschwiel - Abfahrt mit dem 
Bus um 15.00 Uhr an der HLH - Anmeldung erforderlich

Sonntag, 19.02.2017
Schlüchtalnarrentreffen Nöggenschwiel - Startnummer 10 
von 46

Montag, 20.02.2017
Aufbau HLH für Hexenball, im Anschluss Vesper (jeder bringt 
etwas mit) – ALLE HEXEN - Beginn 17.00 Uhr

Freitag, 24.02.2017
Abbau, Aufräumen HLH, im Anschluss Kaffee und Kuchen 
– ALLE HEXEN

Samstag, 25.02.2017
Aufbau Narrendorf, Fressgasse, HLH für Sonntag – ALLE 
HEXEN

Montag, 27.02.2017
Abbau, Aufräumen Narrendorf/Fressgasse/HLH – ALLE 
HEXEN

Dienstag, 28.02.2017
Jubiläumsumzug 144 Jahre Achern - Abfahrt mit dem Bus 
um 12:00 Uhr an der HLH
18:00 Uhr - Interner Hexenabend im Foyer der Hanauerland-
halle, Anmeldung erforderlich

Sonntag, 05.03.2017
Burefasnacht Hauingen, Umzug - Abfahrt mit dem Bus um 
09:30 Uhr an der HLH

Willstätter Fasnacht
Mitwoch, 22.02.2017
18:30 Uhr - Rathausstürmen am neuen Rathaus und anschlie-
ßendes Narrentreiben im Foyer der Hanauerlandhalle

Donnerstag, 23.02.2017
Besuch der Kindergärten + Rathaus + HPF

19:30 Uhr - 18. Hexenball in der Hanauerlandhalle

Samstag, 25.02.2017
14:00 Uhr - Kinderfasnacht

Sonntag, 26.02.2017
11:00 Uhr - Narrendorf, großer Umzug

Mittwoch, 01.03.2017
18:00 Uhr - Geldbiddelwäsche an der Holzbrücke

Die Willstätter Hexen bitten um Kuchenspenden für den 
Fasnachtssonntag
Wir bewirten am Fastnachtssontag nach dem großen Umzug 
in der Hanauerlandhalle. Dort bieten wir unter anderem Kaffe 
& Kuchen an. Hierfür suchen wir noch fleißige Bäcker/innen 
und bitten um Kuchenspenden. Über Eure Unterstützung 
würden wir uns sehr freuen!
Die Kuchenspende kann am Samstag, den 25.02.2017 
zwischen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr in der Hanauerlandhalle 
und am Sonntag, den 26.02.2017 zwischen 10.30 Uhr und 
12.00 Uhr im Foyer der Hanauerlandhalle abgegeben 
werden. 
Wir sagen jetzt schon herzlichen Dank!
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Die Willstätter Hexen sammeln Getränkespenden für die 
Wirte an den „Umzugstränken“ entlang der Umzugsstrecke
Ihr lieben Leut‘ unterstützt uns bitte kräftig,
denn was die Narren trinken, das ist ganz schön heftig.
Der Willstätter Umzug ist lebendig und bunt,
am Fastnachtssonntag, da geht’s bei uns im Dorf wieder 
rund! Die vielen Gäste kommen lieber heute als morgen, vor 
allem wegen der Umzugstränken, die alle Besucher 
versorgen. Damit die freiwilligen Wirte auch 2017 sind gut 
bestückt, freuen wir uns wieder über jedes Fläschchen - und 
zwar wie verrückt! Was es ist, das ist ganz Wurst, hauptsach‘ 
es löscht den Narren den Durst.
Eine Bitte, die hätten wir noch: am besten sind die Flaschen 
zu, dann haben wir auch mit WKD und Hygiene Frieden und 
Ruh.

Im Voraus ein großes Dankeschön,
auf dass wir uns an der Willstätter Fastnacht wiedersehn!

Getränkespenden bitte abgeben bei:
Heinz Zimmer, Hauptstraße 75
Birgit Lacker, Sandgasse 6

22 JahreWaldsee-Hexe Hesselhurst
Große Jubiläumsfeier am Samstag, 4. Februar in der Wald-
seehalle und im Party-Raucher-Zelt!
Über 30 Zünfte und Gruppen sind Garant für einen tollen 
Abend, eine lange Nacht – bei einem bunten Programm und 
einer super Stimmung!
Ein Event, das Sie nicht versäumen sollten!
Also jetzt schon vormerken!
Man sieht sich!

Hallenöffnung ist um 19.01 Uhr
Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt (außer 
Mitglieder von geladenen Vereinen bei Nennung einer verant-
wortlichen Person).
Der Eintritt beträgt 5,00 EURO. 

Unser aktueller Narrenfahrplan:
28.01.  Bosensteiner Höllenknechte, Ottenhöfen
04.02.  Jubiläum „22 Jahre Waldsee-Hexe Hesselhurst“
11.02.  Hexenball Buchenbronner-Hexen Hornberg
12.02.  Umzug Kehl
18.02.  Burgunderbal Burgunder-Hexen Durbach
19.02.  Umzug Oberkirch
22.02.  Wildsaue-Ball, Durbach
24.02.  Nachtumzug Goldscheuer
25.02.  Umzug, NZ Sendewelle Altdorf
26.02.  Umzug Willstätter Hexen

Vorschau:
27.02.  Hexenzelt im „Alte Schulhof“
28.02.  Hexenzelt im „Alte Schulhof“

NZ-Echboomgeeschder 
Legelshurst e.V.

NARRENRAT "WÖLFE" 
ECKARTSWEIER

Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen 2017

Sie möchten einen närrischen Abend mit rheinischem 
Frohsinn und alemannischem Brauchtum erleben?
Dann besuchen Sie unsere 46. Prunksitzungen!
Elferrat, Prinzengarde, Narrensamen, die „Wölfe“ und viele 
andere Akteure erwarten Sie mit einem bunten Programm, 
mit flotten Tänzen, Büttenreden, Sketchen, Musik und 
Gesang!

Begleitet wird das Programm von den närrischen Musikern 
des Musikvereins.

Anschließend ist Tanz mit der Band „Hit-Mix XXL“ und  
Unterhaltung in der Bar oder im „Gemütlichen Treff“.
Samstag, 11. Februar 2017 und
Samstag, 18. Februar 2017
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Und so können Sie Ihre Eintrittskarten erwerben:
•  Überweisen Sie 12 EUR je Karte auf unser Konto „Narrenrat 

Eckartsweier“ bei der Volksbank Bühl mit Angabe des 
Besuchstages. 

 IBAN: DE 86 6629 1400 0034 5850 08 
 BIC: GENODE61BHL
  Sobald Ihr Betrag eingegangen ist, werden wir die 

bestellten Karten für Sie reservieren
• Bestellung über unser Karten-Hotline-Telefon 
 07854 / 7485 (Anrufbeantworter)
 Am Samstag, 28. Januar und an den folgenden Sams-
tagen können Sie von 11 bis 12.30 Uhr Ihre bestellten 
Karten dann im Foyer in der Halle abholen!
•  Oder Sie können an den Samstagen, 28. Januar und 4. 

Februar von 11 bis 12.30 Uhr im Foyer der Halle Ihre 
Eintrittskarten erwerben und sich Ihre Plätze direkt aussu-
chen. 

  Wir freuen uns wieder auf eine schöne Wolfstätter Fasnacht 
mit Ihnen!

WOLFSTÄTT HELAU
Ihr Narrenrat "Wölfe" Eckartsweier e.V.

Unser närrischer Fahrplan 2017

Narrenrat "Wölfe" Eckartsweier / TERMINE 2017

SA 07.01. Kehler Schlammhexen Jubiläum Elfer 19.00

SA 07.01. Wierer Frösch Zunftabend Wö/Ga 19.00

FR 13.1. Karnevalsverein Bische Eröffnung Wö/Ga 19.00

SA 14.1. Bad Peterstal Zunftabend Wölfe 19.00

SA 14.1. Wurzelbären Waltersweier Zunftabend Garde

SA 21.1. Unterharmersbach Zunftabend Wölfe 19.00

SA 28.1. Schloßbühljäger Sulz Zunftabend Wölfe 19.00

SA 28.1. Echboomgeschder Legelshurst Zunftabend Garde

SA 04.2. Jugendfasnachtstag ONB Marlen Narrensa. 11.11.

SA 04.2. NV Houmock, Wagshurst Prunksitzung Elfer 19.59
SA 04.2. Narrhalla Renchen Prunksitzung Elfer 18.31

SO 05.2. Plauelbachille Odelshofen Nr. 23 Umzug alle 14.11.
FR 10.2. Pfannenschlecker Bische Zunftabend Wö/Ga 19.00

SA 11.2. 46. Prunksitzung Prunksitzung alle 19.33

SO 12.2. Fasnachtsumzug Kehl Nr. 24 Umzug alle 13.31
FR 17.2. Prunksitzung Narrhalla Marlen Prunksitzung 19:45

SA 18.2. 46. Prunksitzung Prunksitzung alle 19.33

MI 22.2. Rathausstürmung Willstätter Hexen 19.00
DO 23.2. Willstätter Hexen Hexenball Garde
DO 23.2. Rathausbesuch, Willstätt 11:11
DO 23.2. DRK-Seniorenfasnacht Waaghaus 3 Wölfe 16:00
FR 24.2. Dachsennacht Bühl Zunftabend Wö/Ga 19.00

SA 25.2. 32. Seniorenfasnacht Gemeinde Halle alle 14.11.
SO 26.2. Kinderfasnacht Halle alle 12.00

DI 28.2. Bohnesupp und Narrenillu, Eierbetteln Dorf alle 9.00
MI 03.1. Fasnachtsverbrennung / Heringessen Dorf alle 19.00

SA 04.3. Eieressen für Aktive + Helfer Foyer alle 19.00

SO 05.3. Buurefasnacht Hauingen Umzug alle 9.00

Bürgerverein lebendiges 
Eckartsweier e. V.

Liebe Einwohner von Eckartsweier,
wie Sie alle wissen wird der Bürgerverein im Waaghaus eine 
historische Ausstellung organisieren. 

Dazu haben Sie mir bereits viele alte Bilder zur Verfügung 
gestellt. Vielen Dank dafür.
Einige Mitbürger haben nun nette kurze Texte aus vergan-
genen Zeiten aufgeschrieben und mir  zukommen lassen. Ich 
werde diese in der Ausstellung anlässlich der 700-Jahrfeier 
im Waaghaus integrieren. Vielleicht entsteht eine kleine 
Broschüre:  „Gschichte vom Dorf“.
Wenn auch Sie etwas Nettes aus vergangenen Zeiten 
erzählen wollen, schicken Sie mir den Text, ich werde ihn 
dann digitalisieren. Gerne können Sie sich auch mit mir tele-
fonisch in Verbindung setzen.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Mit freundlichen Grüßen,

Marianne Mehne
Vorsitzende des Bürgervereins Eckartsweier

Telefon: 07854/7221
E-Mail: info@lebendiges-eckartsweier.de

CVJM Legelshurst
Männerstammtisch:
Der CVJM lädt zum Männerstammtisch am 29. Januar in die 
Gärtnerei Bühler ein.
Wir wollen miteinander reden, essen, trinken. Es gibt keinen 
Vortrag und keine Predigt, sondern wir wollen dieses Mal 
über das Thema „ Toleranz“ reden.
Wie Tolerant sind wir? Und zu jemand der anders Glaubt?
Diese oder auch andere Fragen wollen wir uns am Lager-
feuer stellen und dazu Waldspeck, Bratwurst essen und Bier 
Cola oder Apfelsaftschorle dazu trinken.
Ein Abend zum Austausch von Positionen, Meinungen und 
Einsichten. Damit die Kirche lernt, was Männer brauchen 
und wollen. Wenn Sie das Thema interessiert, dann kommen 
Sie doch einfach am 29. Januar um 19.00 Uhr in die Gärt-
nerei Bühler.

Bei Rückfragen bitte an Andreas Marz (Lättler) wenden 
015158595829.
Andreas Marz

Männerstammtisch am Lagerfeuer
in der Gärtnerei Bühlerer

Von 19.00 -21.00 Uhr

Der CVJM Legelshurst lädt Männer zum Stammtisch am Lagerfeuer ein
Bei Rückfragen an Andreas Marz (Lättler) wenden 015158595829

Männer

Glaube

Toleranz

Ein Abend zum Austausch

Positionen

Einsichten

Meinungen

von

Am Sonntag den 29.1.17
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Verein für Legelshurster 
Ortsgeschichte e. V.  

Am 17.02.2017, um 19 Uhr findet die Mitgliederversamm-
lung im Heuwagen statt.
Alle Mitglieder, Interessierte, Freunde und Gönner unseres 
Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

DRK Hesselhurst 
Waldspeck
Die Aktiven des DRK Hesselhurst veranstalten am 28. Januar 
2017 ab 13 Uhr wieder einen geselligen Grillnachmittag 
(Waldspeck) am Hesselhurster Grillplatz.
Hierzu möchten wir auch wieder alle Hesselhurster Senioren 
ab 65 Jahren herzlich einladen. Für Essen und Getränke, 
Kaffee und Kuchen ist ausreichend gesorgt.
Bitte Besteck, Teller und Glas / Tasse mitbringen.
Anmeldungen nimmt Silvana Walter unter 
Tel. 17 13 entgegen.

Seniorentreff Hesselhurst
Unser erstes Treffen 2017 findet am Freitag, 03.02.2017, um 
14.00 Uhr, in der alten Schule in Hesselhurst, statt.
Wir haben Frau Ruth Beil, Übungsleiterin aus Legelshurst, 
eingeladen. 
Sie wird uns seniorengerechte Übungen im Sitzen zeigen.
 
Euer Team

LandFrauenverein Willstätt
"Neujahrsempfang" - Winterwanderung
Als erster Programmpunkt des neuen Jahres findet unser 
schon traditioneller Winterspaziergang mit anschließendem 
Rahmkuchenessen statt. Dies ist unser LandFrauen Neujahrs-
empfang - und über die Anmeldung neuer Gäste würden wir 
uns ebenfalls sehr freuen. Neues Jahr, neuer Anfang, neu 
dabei sein!

Zeit:  Freitag, 10. Februar - Start 18:00 Uhr
    ab Winkelplatz/Schulstraße
Ziel:  Gasthaus Schwanen in Hesselhurst
Sonstiges: Fahrgemeinschaften für Nicht-Wanderer
    werden bei Bedarf organisiert.
    Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt,
    also mit oder ohne Winter...
    Bitte Taschenlampen nicht vergessen!

Zuerst unsere gemeinsame Winterwanderung, wie schon in 
den letzten Jahren, dann Einkehr zum Aufwärmen mit damp-
fendem Rahmkuchen satt.
Gerne dürfen sich auch die Partner dazu anmelden. 
Ab 19:00 Uhr sind für uns ausreichend Plätze reserviert, 
wenn Sie sich rechtzeitig bis zum 3. Februar 2017 bei Ulrike 
Eckert, Telefon 07852/6119 anmelden. Einfach mal rein-
schnuppern und die Willstätter LandFrauen kennenlernen...

LandFrauen Sand
Ran an den Weihnachtsspeck: Unsere wöchentlichen 
Gymnastikgruppen haben nach den Ferien wieder 
begonnen:

Montag
19:00 - 20:00 Uhr  Fitnessgymnastik mit Constanze Graf-

Baas
      Infos bei Constanze, Tel. 07852/7560  
Dienstag 
17:00 - 18:00 Uhr Seniorengymnastik mit Ilse Türkl
      Infos bei Ilse Türkl, Tel. 07852/2000
Donnerstag
19:30 - 20:30 Uhr Gymnastik mit Rosemarie Flaig
      Infos bei Rita Weig, Tel. 07852/2214
Freitag
 9:00 - 10:00 Uhr  Funktionsgymnastik 60+ (gemischte 

Gruppe) mit Constanze Graf-Baas
      Infos bei Constanze, Tel. 07852/7560

Die Übungsstunden finden alle in der Sander Halle statt. 
Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen. Setzen Sie 
sich bei Interesse bitte mit den Übungsleiterinnen in Verbin-
dung oder kommen Sie doch einfach vorbei zu einer kosten-
losen Schnupperstunde. 

Programm für die kommenden Wochen:
22. Februar Närrischer Bunter Nachmittag
2. März   Großer Landfrauentag in Appenweier
4. März   3. Dorfplatzspeck
März/April  Besuch bei Imker Mehne in Hesselhurst
7. April   Generalversammlung mit Neuwahlen
18. Mai   Kochvorführung im Ernährungszentrum: 
     „Fixe Saucen selbst gemacht“
Genauere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
werden zeitnah im Verkündigungsblatt veröffentlicht.

Landfrauen Eckartsweier
Volksliedergruppe
Am kommenden Dienstag, den 31. Januar, trifft sich die Volks-
liedergruppe im neuen Jahr zum ersten Mal. Beginn der Sing-
stunde in der „Alten Schule“ (gegenüber der Kirche) ist aus 
besonderem Anlass bereits um 18.00 Uhr. Die Sängerinnen 
und Sänger dürfen sich auf einen fröhlichen Abend freuen. 

Landfrauen Legelshurst
Landfrauenfrühstück in Legelshurst
 Herzliche Einladung zum gemütlichen Zusammensein.
Unser traditionelles Landfrauenfrühstück findet in diesem 
Jahr 2017 am 28. Januar ab 9:00 Uhr im Landfrauenraum 
Legelshurst statt.
Unkostenbeitrag für Mitglieder 5.- €.
Gutscheine vom Weihnachtsmarkt können eingelöst 
werden.
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Anmeldung bitte bei: Uli Lebrecht, Tel. 1664, Sabine Krägeloh, 
Tel. 5354, Jaqueline Hacker, Tel.6390, Sabine Seiler, Tel. 
1268, oder Doris Hurst, Tel.0176 7980 2326

ASV Willstätt e.V.

Hiermit möchten wir unsere Mitglieder und Freunde des 
Vereins sehr herzlich zur Jahreshauptversammlung am 10. 
Februar 2017, um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte des 
VFR Willstätt einladen.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
   Genehmigung Tagesordnung, Feststellung Beschlussfä-

higkeit
2.  Totenehrung
3.  Jahresbericht des Jugendwartes
4.  Jahresbericht des Arbeitswartes
5.  Jahresbericht des Gewässerwartes
6.  Jahresbericht des Kassierers
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung des Kassierers und des Gesamtvorstandes
9.  Ehrungen
10. Bekanntgabe Neuaufnahmen und Kündigungen
11. Fangauswertung 2015
12. Ergänzungswahl des Gerätewartes
13. Wahl der Kassenprüfer für 2017
14.  Verschiedenes – Kartenausgabe – Einzug der Fang-

listen

Die Vorstandschaft

Angel – und Gewässerschutzverein 
Hesselhurst 1960 e.V.

Einladung zur Generalversammlung am 28.01.2017, um 
19.00 Uhr, im“ Gasthaus Grüner Wald „ in Hesselhurst

Tagesordnung :
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassenwartes
6.  Bericht der Kassenprüfer 
  und Entlastung der Kassenwarte
7.  Bericht des Gewässerwartes
8.  Bericht der Jugendwarte
9.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Satzungsänderung § 2 und § 3
11. Fangstatistik 2017
12. Wahl eines Kassenprüfers
13. Ehrungen
14. Neuaufnahmen
15. Verschiedenes
16. Kartenausgabe für das Jahr 2017
   Kartenausgabe nur bei abgegebener Fangliste 2016

Weitere Termine :
Arbeitsdienst: 18.02.2017 13 Uhr bis 17 Uhr

Waldspeck am Fischerhaus am 11.02.2017 ab 16 Uhr. Es 
sind alle Vereinsmitglieder mit Partner herzlich eingeladen. 
Ersatztermin für die Kartenausgabe 2017 ist am 11.02.2017 
ab 16 Uhr am Fischerhaus.

Der  Vorstand

Hundefreunde  
Willstätt e.V.

www.hundefreunde-willstaett.de

Trainigszeiten
Mittwoch:
Ab 18:00  Agility Fortgeschrittene & Turnierläufer 

Freitag:
Ab 17:00  Tricktraining & Longieren
Ab 18:00  Agility für Anfänger
Ab 19:30  Agility Fortgeschrittene & Turnierläufer

Samstag:
Ab 
14:30 Uhr  Welpenstunde mit Martina und Hanne
    Bei Fragen Martina Heich 07851-994653
    Hanne Heidt 07851-73734
Ab 
15:00 Uhr  Unterordnung mit Gundula Krieg

Infos unter: 07853-8447 Margarete Seemann

SPD Willstätt - immer aktiv
Traditionelles Waldspeckessen
Zum traditionellen Waldspeckessen am Sonntag, den 5. 
Februar, ab 12.00 Uhr, am Grillplatz in Hesselhurst, sind alle 
Mitglieder und Freunde sowie interessierte Nichtmitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Eine lockere Runde mit interessanten Gästen am Lagerfeuer, 
verspricht einen unterhaltsamen Nachmittag. Wie beim 
Waldspeck so allgemein üblich, sind eigenes Brettchen, 
Messer und Glas oder Becher mitzubringen. Was drauf- und 
reinkommt ist ausreichend vorhanden.
Also - man trifft sich beim SPD – Waldspeck. 

Ende des redaktionellen Teils



Handwerk

Ihre Ansprechpartner für Anzeigenaufträge:

Silke Wickert: 0781/5041452 0781/5041469 silke.wickert@reiff.de

Dienstleistung
&

im Hanauerland
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Hier könnte

Ihre Anzeige
stehen

Industriegebiet 2 – 4 · 77731 Willstätt-Sand
Tel. 0 78 52 / 91 76 0 · Fax 0 78 52 / 91 76 33

www.badischer-glashandel.de

Wir machen
mehr aus Glas!

Eckartsweiererstraße 3
77694 Kehl-Marlen
Telefon: 07854 7583
Mobil: 0152 28643727
eMail: maler-rith@online.de
www.maler-rith.de

77731 Willstätt-Sand
Telefon (0 78 52) 26 16

info@holzbau-bau.de
www.holzbau-bau.de

H o l z b a u
T r e p p e n b a u
I n n e n a u s b a u
Altbausanierung

Installationsgeschäft, Photovoltaik
Elektrohausgeräte, Satelliten-Anlagen,

Wärmepumpen

77731 Willstätt · Hauptstraße 93
Fon 0 78 52 / 93 49 84 ∙ Fax 0 78 52 / 93 49 86

info@knaebel-automobile.de

Sander Straße 3
77731 Willstätt-Sand

Hauptstraße 51 · 77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 99 93 73 · Fax 0 78 52 / 99 93 75
ganz-elektrotechnik@t-online.de

Versicherungsbüro
Joachim Kupferer
Versicherungsfachmann (BWV) ∙ Hauptagent

Büro: Bahnhofstr. 37a
77731 Willstätt ∙ T 07852 9331875
F 07852 9331874 ∙ M 0151 41905614
joachim.kupferer@service.generali.de

Bolzhurststr. 6 ∙ 77731 Willstätt-Legelshurst
Tel. 07852 /7037 ∙ Fax 2024
www.Rapp-Kfz.de ∙ Auto-Rapp@t-online.de
Kfz-Reparaturen sämtlicher Fabrikate

Auto Service

Punkt

Mo. und Do.

TÜV im Hause

Barrierefreie Dusche
ohne kompl. Badsanierung
Infos unter: www.buerkel-fliesen.de

Martin Bürkel GmbH

Willstätt, Tel. 0 78 52/9 78 16
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Tel.: 07852/7017, Fax 7021, E-Mail: wbohleber@web.de

Neutraler Kundendienst

Wilfried Bohleber
Forst- und Gartengeräte

Hanauerstraße 80

77731 Willstätt-Sand

Stahlbau
Vordächer
Treppenbau
Türen
Tore
Geländer
Gitter

Schlosserei
Krehl
Jürgen Krehl

Schlossermeister & Schweißfachmann

Gewerbestraße 7
77731 Willstätt-Eckartsweier
Tel. 07854/1266 · Fax 7033

In der Schweng 6 · 77731 Willstätt-Sand
Tel. 07852/934947 · Fax 07852/935831

www.holzbau-birkmann.de

Reparaturserv
ice

aller Marken!

Eckartsweierer Str. 10
77694 Kehl-Marlen

www.bittiger-gmbh.de

UNSER SORTIMENT:
• Trekkingfahrräder • Trekkingcross
• Mountainbikes • E-Bikes
• Kinderfahrräder

Klaus Golderer
Fliesen-/Platten-
Mosaiklegermeister
Schulstraße 4
77731 Willstätt
Telefon 07852/5267 · Telefax 07852/934674
Mobil 0160/91602972

Ebner Forst- u.
Landtechnik
Willstätt-Legelshurst

Tel. 07852/4299812

Kittersburger Straße 9
77694 Kehl-Goldscheuer

Tel. 0 78 54/ 3 69 • Fax 0 78 54/ 9 12 63
E-Mail: andreas.kruss@t-online.de



Unfall –
wir helfen wenn’s gekracht hat !

Jürgen Rapp e.K.
Kawasaki-Vertragshändler

Bolzhurststraße 6
77731 Willstätt-Legelshurst

Tel. 07852 7037
Fax 07852 2024

www.rapp-kfz.de
info@rapp-kfz.de
KFZ-Reparaturen sämtl. Fabrikate

Nach einem Unfall – Wer kann helfen?
• Unfallinstandsetzung
an allen PKW & LKW

• Karosseriearbeiten • Lackierarbeiten

Heinrich-Hertz-Straße 30 · 77656 Offenburg
Telefon 07 81/5 35 02 · www.guenter-ruder.de

Der Profi in
Sachen Auto

Sander Straße 3 · 77731 Willstätt-Sand
Fon 0 78 52 / 93 49 84 ∙ Fax 0 78 52 / 93 49 86

info@knaebel-automobile.de

Christoph Hauck
Kfz-Sachverständiger

Ulmenweg 2
77731 Willstätt-Legelshurst

Fon 01 73-935 69 22
Fax 0 78 52-93 55 99
E-Mail c.hauck@hk-gutachter.de

www.ford-mezger-appenweier.de www.ford-woerner-oberkirch.de

Unfallinstandsetzung und Scheibenservice
in unserem Karosserie-Spezialbetrieb.

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de





Wir lassen Sie nicht alleine!
Vorsorge & Pflege im Alter

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 50 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Leben, wie in einer großen Familie
Das Pflegeheim „Am Pfarrgarten“ ist eine moderne und freundliche Pflegeeinrichtung in
Willstätt. In 6 Hausgemeinschaften leben 10 bzw. 12 Bewohner wie in einer Großfamilie
zusammen. Unser Haus verfügt ausschließlich über Einzelzimmer.

Wir bieten:
• Langzeitpflege
• Kurzzeit – und Verhinderungspflege
• Tagespflege (5 Plätze)
• Betreuung durch qualifiziertes
Fachpersonal

• Palliative Betreuung
• Beratung rund um die Pflege
• Eine Gartenanlage mit Demenzgarten
• Jede Hausgemeinschaft mit eigener
Terrasse bzw. Balkon

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Wir finden die richtige Lösung für Sie.

Pflegeheim Am Pfarrgarten • Sessichstraße 3 • 77731 Willstätt
Frau Sysett Twrdy (Heim- und Pflegedienstleitung)
Tel. 0 78 52 / 9 34 80 -0 • FAX: 0 78 52 / 9 34 80 -125

Dauer-, Kurzzeitpflege
Im Konradshurst 5
77694 Kehl-Goldscheuer
Tel. (0 78 54) 983 360

Seniorenzentrum Goldscheuer

Essen auf Rädern
Täglich frisch gekocht – täglich 6 Essen zur Wahl

Seniorenportion 4,80 €
Normale Portion 5,70 €

Nähere Informationen: Frau Kammerer
77743 Neuried, Tel. 07807/759, ortenauer.fernkueche@gmail.com

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 – 20 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr

Gesundes Training
für jedes Alter

- med. Trainingstherapie,
gerätegestützte KG

- funktionelles Rückentraining
(individuell, chip-gesteuert)

- Stoffwechseltraining
(z.B. bei Diabetes)

- Milon Kraft-Ausdauer-Zirkel
- Vibrationstraining

(z.B. bei Osteoporose, Sport-Reha)
- Rückenschule

c

H. Günter Zimmermeier

Praxis für PHysiotHeraPie

tel.: 07851.72157
Kasernenstr. 19a

77694 KeHl

Sie suchen einen

Akustiker?
Wir sind Ihre Hörexperten vor Ort!

Schulstraße 33 • 77694 Kehl
Tel. (07851) 8986426

Hauptstraße 24 • 77839 Lichtenau
Tel. (07227) 505594

Hauptstraße 10 • 76571 Gaggenau
Tel. (07225) 9 89 78 95

24 h-Pflege zuhause
07842 – 99 77 4 55 www.promedicaplus.de/ortenau

„Ich vermittle meinen
Kunden legale,
zertifizierte und
fürsorgliche
Pflegekräfte aus
Osteuropa.“
Marc Oliver Erni
Dipl.-Betriebswirt; B.A.

Die Alternative zum Pflegeheim

24h Pflege ist Vertrauenssache.
Wir sind für Sie da:

Persönliche Beratung:
07805/4890037





1-Zi.-Whg. in Sand, 36 qm mit EBK, KM 275,00 €,
NK 75,00 €, Stellplatz 20,00 €, ab sofort zu vermieten.

Tel. 07805/3027

F A S CH I NG
Individuelle Köstume zu verkaufen. Tel. 0 78 52 / 27 19

Freundl. Hilfe für Putz- u. Hausw. Arbeiten
in Haushalt ab sofort nach Sand gesucht.

1 mal Woche für ca. 2 Std. Telefon 937624

Wir suchen ab sofort:

Servicetechniker (m/w)
Vertrieb / Außendienst (m/w)

Aushilfe / Fahrer (m/w)
Weitere Infos finden Sie auf unserer

Homepage unter
www.kopf-cleaning.de

KOPF Reinigungssysteme ist einer der
führenden Anbieter professioneller
Reinigungstechnik in Baden.

KOPF Reinigungssysteme
Untere Gewerbestraße 9,77791 Berghaupten

katja.bau@kopf-cleaning.de
Telefon 07803 / 5987

Verkauf • Mietpark • Service

HOTEL RESTRAURANT REBSTOCK
Halbgütle 30 – 77770 Durbach
corinna@Rebstock-Durbach.de
Telefon 0781-4820

Für unsere Bankettveranstaltungen
suchen wir ab dem 1. März 2017
Ihre Unterstützung.

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Gästen
haben und unser Serviceteam
unterstützen möchten, dann sind Sie
genau bei uns richtig.

Reinigungskraft
Wir suchen für unsere Büro- und Aufenthaltsräume

eine zuverlässige Reinigungskraft.
Die Arbeitszeiten sind Montag – Freitag nachmittag, 4 Std.
Telefon: Frau Ell 0 78 52/91 76 22 · Frau König 0 78 52/91 76 21

Industriegebiet 2 · 77731 Willstätt-Sand

Stellenmarkt

Privat
Anzeigen

Gastronomie
Hanauer Kegelstube

Willstätt • Carl-Benz-Straße 13 • Telefon 0 78 52 / 93 71 50 • kegelfreunde57@gmx.de
Inh. Bernhard Reichenbach

Betriebsferien
vom 28.1. bis einschließlich 12.2.2017

Forellenwoche
bis Sonntag,den 29.01.2017

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 12.00 – 14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr

Sa. ab 17.00 Uhr
So. 11.30 – 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr

Adresse des Restaurants Kinzigbrücke:
Sandgasse 1 · 77731 Willstätt · 07852/2280 · info@kinzigbruecke.de

2-Zi.-DG-Whg. in Sand, 43 m2, KM 340,00 €,
NK 120,00 €, Stellpl. 20,00 €, ab 01.02.2017 zu vermieten.

Telefon 07805/3027



Stellenmarkt

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

reiff medien
Frau Rebekka Lerch
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Maschinenbediener/in (Quereinstieg möglich)

reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine
umfassende, synergetische Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale
Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine über 200-jährige Tradition zurück
und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck,Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750
Zusteller.

Die reiff zeitungsdruck gmbh ist der Druckpartner für den höchsten Anspruch. Mit modernster Drucktechnik
fertigen wir Tages- undWochenzeitungen, Beilagen, Broschüren und Kataloge.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Zur Verstärkung im Bereich Zeitungsdruck suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine
Maschinenbediener/in für unsere Zeitungsrotation.

Ihr Aufgabengebiet:
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende
Tätigkeiten:
¡ Materialbereitstellung für die Produktion
¡ Vorbereitung der Druckmaschine für die
Produktion

¡ Bedienung und Überwachung der Neben-
aggregate während der Produktion

¡ Reinigung undWartung der Druckmaschine und
des Maschinenumfelds

Wir bieten Ihnen:
¡ unbefristete Anstellung
¡ leistungsgerechte Vergütung mit zusätzlichen
sozialen Leistungen

¡ eine interessante und vielseitige Aufgabe

Ihre Qualifikation:
Sie verfügen über folgende Kompetenzen:
¡ handwerkliches / technisches Geschick
¡ Bereitschaft zur Schichtarbeit
¡ Teamfähigkeit

Wir suchen Sie!



Stellenmarkt

Mitarbeiter / innen für Reinigungsarbeiten auf 450-Euro-Basis

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

reiff medien
Frau Rebekka Lerch
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
Telefax: 0781 /504 -2319
E-Mail: sekretariat.versand@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine
umfassende, synergetische Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale
Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine über 200-jährige Tradition zurück und
beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck,Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund
750 Zusteller.

Die reiff zeitungsdruck gmbh ist der Druckpartner für den höchsten Anspruch. Mit modernster Drucktechnik
fertigen wir Tages- undWochenzeitungen, Beilagen, Broschüren und Kataloge.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Ihr Aufgabengebiet:
Zur Verstärkung im Bereich der Rotation
suchen wir baldmöglichst qualifizierte Aushilfen
auf 450-Euro-Basis.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere
Reinigungsarbeiten an der Druckmaschine und
des Maschinenumfelds.

Ihre Qualifikation:
Sie verfügen über folgende Kompetenzen:
¡ Sie arbeiten gerne im Team
¡ Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

Arbeitszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag vormittags
(konkrete Einsatztage nach Absprache 1-2 mal
wöchentlich ca. 4-6 Stunden pro Einsatz).

Wir suchen Sie!



oder

Coupon einsenden an
Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leser-Service
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Gleich sichern!

0800/5131313
(gebührenfrei)

0781/504 -1609

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
probe

Bitte liefern Sie mir nach dem Gratis-Lesespaß
für weitere 3 Monate

die gedruckte Ausgabe für nur 25€ mtl.
Als Dankeschön erhalte ich einen 15-€-Tankgutschein.
die digitale Ausgabe für nur 13,50€ mtl.

Datum, Unterschrift:

Absender

Name/Vorname:

Straße/Nr.: E-Mail:

Telefon

PLZ/Ort: Geburtsdatum:

... und Sie können mitreden:
Ω  Aktuelles aus Ihrem Heimatort, der Ortenau und aller Welt

Ω  Neues aus der Nachbarschaft – Jubiläen, Geburtstage, 
Hochzeiten und Geburten

Ω  Infos aus dem Vereinsleben, Schulen und Kindergärten

Ω  Freizeitspaß – Feste, Veranstaltungen, Konzerte

 Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch!

, der Ortenau und aller Welt

 – Jubiläen, Geburtstage, 

, Schulen und Kindergärten

✁

Ihre Heimatzeitung – druckfrisch oder digital

Jetzt 10 Tage kostenlos
und unverbindlich testen...

DM-AA | Print: T10PSBST, M3PSBST | Digital: T10PSBEPG, M3PSBEPG

Ja, ein mit dem Empfängernamen gekennzeichneter Briefkasten
ist vorhanden und zugänglich. Falls nein, wo soll die Zeitung
dann zugestellt werden? / Sonstige Zustellbesonderheiten:

Verlagsgarantie: Die Zeitungslieferung endet jeweils automatisch. Das Angebot gilt für
Haushalte, in denen in den letzten 12 Monaten kein Probe- bzw. 6 Monaten (Sonder-)
Abo der Mittelbadischen Presse bezogen wurde.

Preise: Stand 1.1.2016, Änderungen vorbehalten.

Ja, bitte liefern Sie 10 Tage Gratis-Lesespaß!
Mit dieser Bestellung erkläre ich mich einverstanden, auch weiterhin telefonisch oder schriftlich (per Brief oder E-Mail) über interessante Vorteilsangebote der
Mittelbadischen Presse/Reiff Verlag KG informiert zu werden. Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft bei der Mittelbadischen Presse,
WBZ Media GmbH, 77656 Offenburg, widerrufen.

ab sofort ab dem _ _._ _._ _ als gedruckte Ausgabe digitale Ausgabe

(Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe, bei der digitalen Ausgabe Zugriff auf alle Lokalausgaben)

Meine Adresse:
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Stellenmarkt

Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

Was dich erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
klare Zustellrouten
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Jeder kann ein Alltagsheld sein!
Melde dich gleich!

Was du bist:

mindestens 18 Jahre alt
zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Verdienstgarantie: 10,00Euro pro S
tunde!*

* Ergibt sich aus umgerechnetem Stücklohn inklusive

Nachtzuschlag und ggf. Mindestlohn
aufstockung.

für den Bereich
Willstätt-Eckartsweier.

Erfüll dir deine Wünsche!

Komm in unser Team!
Zeitungszusteller/-in

Bewirb dich
entspannt überWhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Beate Großholz-Glatt
Pflegedienstleitung

In unserer Sozialstation steht das Wohlergehen und die Würde
der Menschen im Mittelpunkt unserer Arbeit.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Examinierte Pflegefachkräfte
die auch unser Beratungsteam nach § 37,3 unterstützen
und Schulungen in der Häuslichkeit durchführen

Examinierte Krankenpfleger/-innen
Altenpfleger/-innen
Ergänzende Hilfen
Ausbildungsplatz zum Altenpfleger/-in ab 1.10.2017
Bundesfreiwilligen-Dienst ab 1.8.2017

Wir bieten Müttern mit Kindern familienfreundliche Arbeitszeiten.

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:

DRK-Sozialstation, Frau Großholz-Glatt, Kanzmattstraße 4 · 77694 Kehl
Tel. 0 78 51/94 33 20 pflege@kv-kehl.drk.de
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Qualität
des ambulanten
Pflegedienstes



Ihr Werbepartner für die Region

40 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
∂Bodersweier

∂Auenheim

∂Kork

∂Kehl

∂Achern
∂Sasbach

∂Renchen

Renchtal

∂Appenweier
∂Oberkirch

∂Lautenbach

∂Durbach

∂Oppenau

∂Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

∂Willstätt

∂Windschläg
∂Goldscheuer

∂Zell-Weierbach
∂Neuried

∂Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

∂Ohlsbach

∂Gengenbach

Lahr
Umland

∂Meißenheim

∂Friesenheim

∂Seelbach
∂Kippenheim

∂Mahlberg

Oberes Kinzigtal

∂Bad Rippoldsau-
Schapbach

∂Oberwolfach

∂Wolfach

∂Schiltach

∂Hausach
∂Haslach

∂Fessenbach

∂Waltersweier

∂Elgersweier

∂Diersburg

∂Niederschopfheim
∂Hofweier

∂Zunsweier

∂Berghaupten

∂Rust

∂Weier
∂Bohlsbach

∂Bühl
∂Offenburg

∂Griesheim

Gesamtauflage87.500Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 12.900 (Achern Stadt,

Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.100 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.600 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.200

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.200 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.400 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600

(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.100

- Durbach Auflage: 1.250 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 650

- Oberkirch Auflage: 4.300
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.400 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 900

- Gengenbach Auflage: 3.050
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.300 (Fischerbach,

Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.200 (Gutach, Hornberg)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

- Wolfach Auflage: 2.700 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 4.000 (Heiligenzell,

Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 2.700 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.400 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.300 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.800

- Seelbach Auflage: 1.800
(Schönberg, Wittenbach)

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 430

- Bohlsbach Auflage: 520

- Elgersweier Auflage: 950

- Fessenbach Auflage: 490

- Goldscheuer Auflage: 1.650
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 520

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.000 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.150

- Waltersweier Auflage: 520

- Weier Auflage: 420

- Windschläg Auflage: 800

- Zell-Weierbach Auflage: 1.250

- Zunsweier Auflage: 1.050



Wir suchen Objekte!
Angebot für Verkäufer:

Aktion bis 15.2.17:
kostenloses Wertgutachten

H. Kuhn Immobilien ∙ Freiburger Str. 9
Offenburg ∙ 0781/9709393 oder 35844

www.immobilienkuhn.de

Bau- und Möbelschreinerei, Holzfensterbau

Matthias
Heckmann

Küchen · Einbaumöbel · Schränke

Hauptstraße 103
77731 Willstätt
Tel. 0 78 52 / 23 26
Fax 0 78 52 / 50 73

Ochsenfleisch von
Ewald Rehm, Schuttertal

Angebot
vom 30.01. – 04.02.17
Hackfleisch gemischt
Rind und Schwein 1 kg € 5,99
Schäufele
goldgelb geräuchert 100 g € 0,69
Gebackener
Fleischkäse 100 g € 0,89
Paprika Polnische 1 Paar € 1,80
Bierschinken 100 g € 0,99

Willstätt
Hauptstraße 42
Tel. 0 78 52 /22 50

partyservice

www.schwanenmetzgerei.de
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Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
Wenn Sie pflege- oder betreuungs-
bedürftig sind

 Sie oder Ihre Angehörigen eine
Alternative zum Pflegeheim suchen

Gastfamilie statt Pflegeheim

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Nicht zuhause und doch daheim –
wir machen es möglich!

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

ganzjährig bei der Erstellung der

sonstigen Einkünften.

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Str. 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

In Rahmen einer Mitgliedschaft helfe ich
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern

Wenn sie Fragen haben stehe ich ihnen gerne zur
Verfügung.

Einkommensteuererklärung

sowie bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und

Grabmale • Brunnentröge • Natursteine

Glück ist die Zeit, in der man sie vergisst.

Vertrauen schafft Sicherheit
Sicherheit von einem. Für alle.

IHR EXPERTE VOR ORT IN ALLEN VERSICHERUNGS- & FINANZFRAGEN

B & P Finanz- und Versicherungsmakler GmbH

Markus Bohleber

Sander Str. 2 · 77731Willstätt · Tel.: 07852-9354580
post@bohleber.de · bohleber.de Partner im vfm-Verbund

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!



Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

PRIVATE KLEINANZEIGEN

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PREISE

ANZEIGENSCHLUSS
für private und
gewerbliche Anzeigen:

Korrekturen müssen bis

Mittwoch, 9 Uhr
abgeschlossen sein

*Sofern kein anderer Zeitpunkt angekündigt ist.

Dienstag, 16 Uhr*

Kehl
Tel. 0 78 51/88 56 79
www.ambulante-pflege-brossmer.de

Unsere Leistungen:

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche
Dienste
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Schulung und Beratung
Pflegeberatung
Verhinderungspflege
Individuelle
Wunschleistungen

Ihr Pflegedienst in der Ortenau

Biergarten
geöffnet

Servicekraft /
Thekenkraft

auf 450-€-Basis gesucht!

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.



Kehler Betonzentrale GmbH & Co. KG
Ihr zuverlässiger Lieferant für Transportbeton im Raum Kehl

Am Kieswerk 1
77731 Willstätt-Legelshurst

Telefon 0 78 52/9 37 33 22
www.kbz-kehl.de

• Grundpflege

• Behandlungspflege

• hauswirtschaftliche
Versorgung

Hausnotruf

• Pflegeberatung

• Pflegeeinsatz nach
§ 37 Abs. 3 SGB XI

• Verhinderungspflege

• individuelle Wunschleistungen

24 Stunden-Notruf für unsere Kunden.
Abrechnung mit allen Kassen.

Ihr Pflegedienst in Willstätt

Am Giesen 17, Karin Blome-Peppmüller, Marc Peppmüller und Team.

07852/936117

Wir pflegen gerne gut!

AKAPAKAP Ambulante Kranken-
& AltenPflege

OFFENBURG 0781- 970 60 350 KEHL 07851-70 79

R.G.Brüning Immobilien GmbH

2.990,-€
(zzgl. Seitenteile)

Montage-Festpreis € 369,- (Neubau)
(Standardelement 110 x 210 cm
zzgl. Montage-Zubehör u. Anfahrt)

Aluminium-Haustür AAE 1511

Angebot gültig bis 28.02.17

Sensationeller

Wärmedämmwert

UD-Wert =ab 0,
7W/m²K

Wir haben Ihre Wunschhaustüre
und beraten Sie auch gerne vor Ort.

exklusive
Fingerscan

. . . immer gut beraten!

ZIPSE AUSBAU-FACHMÄRKTE - Lothar Zipse e.Kfm.
Gundelfingen, Alte Bundesstr. 1, Tel. 0761-592340
Kenzingen, Tullastr. 26, Tel. 07644-911922
Rust, Tullastr. 3, Tel. 07822-300560
Offenburg, Im Drachenacker 2, Tel. 0781-9907500
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr, So 14-17 Uhr

ww
w.
zi
ps
e.
de

keine Beratung, kein Verkauf

Haustüren von ZIPSE
Design • Sicherheit • Wärmedämmung

DERPART Reisebüro Rade :
Unser Experten-Tipp von

ITS, eineMarke der DER Touristik Köln GmbH, Humboldtstraße 140, 51149 Köln

07851 - 91090

Mareike Festerling

DERPART REISEBÜRO RADE | Hauptstraße 62 | D-77694 Kehl
Tel. +49 7851 91 09 0 | radekehl@derpart.com
www.reisebuero-rade.com

07851 - 91090

Mareike Festerling

St. Johann in Tirol
lti alpenhotel Kaiserfels ****
1Woche, Familienzimmer imNeubau, Halbpension, z. B. am03.06.2017,
vielfältigesWellness-, Sportangebot und Kinderbetreuung.

* Familienpreis ab € 1008
* für 2 Erwachsene + 2 Kinder (2-12 Jahre)

Pfingsten - Servus in Österreich !

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de



Ja, ich will mit dem neuesten Apple iPad digital Zeitung lesen!
Ich werde das iPad-Kombi-Abo (E-Paper der Mittelbadischen Presse inkl. dem
neuesten iPad nach Wahl) für mindestens 24 Monate zum derzeit gültigen Monats-
Paket-Preis (s.u.) montags bis samstags beziehen. Ich habe damit Zugriff auf alle 5
Lokalausgaben der Mittelbadischen Presse. Nach Ablauf kann das Abonnement bis
zum 15. des Monats schriftlich zum Monatsende gekündigt werden.

Nach 24 Monaten kann das iPad gegen eine Ablösegebühr von 69,90€ erworben werden,
nach weiteren 6 Monaten zum Paketpreis entfällt die Ablösegebühr. Anschließend läuft das
E-Paper-Abo zum jeweils gültigen Bezugspreis weiter (derzeit mtl. 18€).

Ich bin täglicher Print-Leser und will zusätzlich das iPad-Kombi-
Angebot (ab 26€) beziehen. Enthalten sind 4€ E-Paper-Bezugsgebühren.

Ich bin Neuleser und möchte das iPad-Kombi-Angebot (ab 40€)
beziehen. Enthalten sind 18€ E-Paper-Bezugsgebühren.

Bitte liefern Sie mir folgendes iPad:
ODER

Nutzbar im WLAN Nutzbar auch für unterwegs
Drahtlose Netzwerkverbindung (Wi-Fi) Mobile Internetverbindung (Wi-Fi + Cellular)

16 GB (Standard-Kombi- 16 GB (+ 4€ mtl.)
Angebot 40€ bzw. 26€)

64 GB (+ 4€ mtl.) 64 GB (+ 8€ mtl.)

zzgl. einmaliger Versandgebühr von 9,90€.

WLAN oder UMTS ist Voraussetzung für die Nutzung des iPad. Kosten für Ihren
Internetzugang bzw. mobilen Internetzugang sind im Paketpreis nicht enthalten.
Die Höhe der Kosten erfragen Sie bei dem Provider Ihrer Wahl.

Farbe: schwarz (spacegrey) weiß (silver) gold

LeserPlus:
Exklusive Vorteile möchte ich mir nicht entgehen lassen!
Bitte informieren Sie mich auch weiterhin telefonisch oder schriftlich (Brief oder E-Mail)
über interessante Vorteilsangebote der Mittelbadischen Presse/Reiff Verlag KG.
Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.

Datum, 1. Unterschrift:
✗

Verlagsgarantie: Sie haben ein gesetzliches Widerrufsrecht, die Belehrung sowie die AGB
können Sie unter www.bo.de/aboagb abrufen. Mittelbadische Presse, WBZ Media GmbH,
Postfach 22 20, 77612 Offenburg, HRB 472318, Amtsgericht Freiburg. Preise inkl. MwSt.
Stand 1. 1. 2016. Änderungen vorbehalten.

Datum, 2. Unterschrift:

✗

Name/Vorname:

Straße/HNr.:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

D E
IBAN Ihre BLZ Ihre Konto-Nr.

? Was ist Cellular und wie kann ich das iPad mobil nutzen?

Alle iPad-Modelle haben Wi-Fi bereits integriert. Wenn Sie an Orten ins
Internet möchten, an denen Sie keinen WLAN-Zugang haben, benötigen
Sie das iPad-Modell, das mobile Daten unterstützt. Sie benötigen also
ein iPad WI-FI + Cellular (iPad mit WI-FI und Cellular).
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schon ab

40€/Monat* bzw.

26€/Monat**
für Print- Abonnenten

www.ipad-kombi.de

E-PAPER& iPAD
der Mittelbadischen Presse
E-PAPER 
der Mittelbadischen Presse

Kombi-

Angebot !
Kombi-

Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben
der Mittelbadischen Presse

bereits ab 3 Uhr früh aktuell
informiert

zusätzlich E-Paper-Zugriff auf
PC, Android-Tablet, iPhone und
Smartphone

Gleich sichern:
Coupon senden an

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

ODER

per Internet:
www.ipad-kombi.de

Bei Fragen
08 00 / 5 13 13 13
(gebührenfrei)

* Standard-Paketpreis 40€ für Miete des neuesten
iPad, 16 GB mit Drahtlos-Netzwerkverbindung
„WLAN“ und werktäglicher Bezug der digitalen
E-Paper-Ausgabe. Enthalten sind 18€ E-Paper-
Bezugsgebühren.

** Standard-Paketpreis für tägliche Print-Leser 26€.
Enthalten sind 4€ E-Paper-Bezugsgebühren.

Hinweis für bestehende Print-Abonnenten: Besteht
bei Umstellung auf das iPad-Kombi-Abo bereits
eine Mindestbezugsdauer durch den vorhandenen
Bezug der Print-Ausgabe, wird die dafür ausgege-
bene Prämie anteilig berechnet. Die 24-monatige
Verpflichtungszeit beginnt dann erneut mit Start des
Kombi-Abos.



Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir expandieren und bieten anspruchsvolle
Arbeitsplätze in unserem Werk in Hausach:

Teamleiter m/w
(Bereich Laser/Montage)

Ihre Aufgaben:
- Personaleinsatzplanung
- Sicherstellung der Anlagenverfügbarkeit
- Umsetzung des Produktionsplans
- Organisation der Personalschulung
- Koordination der Materialbereitstellung
- Sicherstellung von Qualität und Ausbringung

Ihr Profil:

- Abgeschlossene technische Ausbildung als
Werkzeugmechaniker, Mechatroniker, Elektriker,
Feinwerktechniker oder vergleichbare Ausbildung

- Erfahrung in Personalführung
- Erfahrung mit technischen Anlagen
- Bereitschaft zur Wechselschicht (Früh/Spät)

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen uns
über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatz-
bereitschaft, Selbstständigkeit und gewissenhaftes
Arbeiten werden bei uns geschätzt und entsprechend
honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 0 78 32 / 702-0

personal@ditter-plastic.de
www.ditter-plastic.de

Haslach  Hausach  Coswig
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgießteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Innovation und Qualität –
unsere Zukunft

Ausbildungsberufe 2017:

Werkzeugmechaniker/in
Fachrichtung: Formentechnik

Verfahrensmechaniker/in
für Kunststofftechnik
Fachrichtung: Formteile

Mechatroniker/in



Alle Ausbildungsangebote
findest du auf unserer Website:
www.herrenknecht.com/durchbruch

Beweg die Zukunft.
Starte deine Ausbildung
bei Herrenknecht,
Ausbildungsbeginn
Sommer 2017.

Wir suchen dich als:
Zerspanungsmechaniker
Konstruktionsmechaniker
Elektroniker
Mechatroniker

Stellenmarkt

0781-96757575

Sarid Küßner

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

Offenburger Str. 21, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Rheinstraße 29 . 77866 Rheinau-Freistett . Tel. 07844-810 . info@lind-gmbh.de

bis 15.03.2017 10% Rabatt
auf Design-Vinylböden von Joka/CN und Amtico

… über 300 Vinyl-
böden in unserer

Ausstellung!

WinterAktion

Finanzberater Benjamin Nagelbach
Tel. 07851-898668-18
Benjamin.Nagelbach@lbs-sw.de


